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Preisindex für Wohngebäude 

Wiederholung des Vorberichts mit endgültigen Zahlen 
1958•100 

Ein- Mehr-

Wohngebäude insgesamt 
(Zwei-) familien- Architektenleistungen 

1) 
familien-

Gebäude 
Zeit Haus- Wohn- Ein- Mehr-E,d- ,,d ~,,- tech- gebäude (Zwei-) 

Grundbau- bau- _ Bauleistungen am Gebaude f::imilien- fa11ilien-

1954 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 

1959 Februar 
Mai 
August 
November 

1960 Februar 
Mai 
August 
November 

1961 Februar 
Mai 
August 
November 

August 1960 
bis November 1960 

November 1960 
bis Februar 1961 

Februar 1961 
bis Mai 1961 

Mai 1961 
bis August 1961 

• August 1961 
bis November 1961 

November 1959 
bis November 1960 

Februar 1960 
bis Februar 1961 

Mai 1960 
bis Mai 1961 

August 1960 
bis August 1961 

November 1960 
bis November 1961 

nisehe ins-
Arbeiten Anlagen gesamt 

Indexziffern 

84 86 t 86 92 87 87 87 . 
112 106 105 100 105 105 100 105 
122r 115 113 107 113 113 114 111 

106 102 102 99 102 102 102 102 
112 106 104 100 105 105 105 104 
114 107 106 101 106 106 107 105 
118 110 108 102 108 108 109 107 

119 111 109 103 110 109 110 108 
123r 115 112 105 113 113 114 111 
123r 116 114 107 114 114 115 112 
124 117 115 112 116 115 116 114 

124 118 117 114 117 117 118 115 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber dem Vormonat in vH 

+ 0,6 + 0,4 + 1,4 + 4,0 + 1,0 + 1,3 + 0,9 + 1,2 

+ 0,3 + 1,1 +1,6 '+1,9 + 1,4, + 1,4 + 1,5 + 1,3 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegen~ber dem gleichlautenden Monat des Vorjahres in vH 

+ 4,5r + 6,2 + 6,7 + 9,4 + 6,6 + 6,8 + 6,5 + 5,9 

+ 3,9 + 6, 1 + 7, 1 +10,2 + 6,9 + 7,0 + 6,7 + 6,2 

Gebäude 

1 • . 
104 105 
110 112 

102 102 
104 104 
105 106 
107 108 

108 109 
110 112 
111 113 
113 115 

114 116 

+ 1, 2 + 1,2 

+ 1,3 + 1,J 

1 
+ 5,4 + 6,4 

+ 5,8 + 6, 7 

1) Architektenleistungen einschließlich Bauführung nach§ 10 der GOA 1950, Bauklasse III. Die Indices der Architekten• 
leistungen für Wohngebäude insgesamt sind arithmetische Mittelwerte aus den Indices der Architektenleistungen für ein 
eingeschossiges Wohngebäude (Typ 20) mit ejner Wohnung von rd. 100 qm Wohnfläche und ein dreigeschossiges Wohngebäude 
(Typ 25) mit 6 Wohnungen von je rd. 61 qm Wohnfläche. 
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1't,: ·:r· Erläuterungen zu den Ergebnissen 
\t{~1. \ 

i l ,, 

/ '·.\ ~· Ab Fel:r.1ar 1961 werden auch die Meßziffern für Bauleistungspreise und rl.er "Frei ~in,iex für 1'/ohngebäude" rück­

~~/,· wirkena. ab Februar 1959 auf der neuen Basis 1958 = 100 bekanntgegeben, sc, daß rwmnenr Me.1.i- und Indexziffern 

4- für alle Wohn- und Nichtwohngeba.ud.e das gleiche Basisjahr haben. Da schon fruher alle Jfoß- und Indexziffern 

r,. zunächst auf der Originalbasis 1958, d.h. aus Preisen wid Wägwigszahlen des Jahres 19:,cJ berechnet wid erst 

~{' anschließend auf die Hilfsbasis 1954 = 100 um basiert wurden, wiµ- die Umstellwig auf das neue Basisjahr ohne 

~:;, . .' . zusätzliche Berechnungen mbglicp.. 
,i_:· Veröffentlichwigen wird außerdem der D,u:chschnitt 1954 auf der neuen Basis 
?,~·. 
~?t . ' r· 

Zum Vergleich mit den bisherigen 
bekanntgege b.en. 

l?: :m d:~n!u:~::::~~=n~:r G;:d~::e B~e~f~~:;~~~:g ~~:e~:~::: :::~ b!:;s~~f:~:~;!e::g:~n!~:!ige~l:~e::::~ 

lt'· z.B. ökonomischai Strukturz019Il zu schaffen, mußte die Zahl der Preisreihen erheblich erweitert werden.· Durch 

~- 'die Ergänzwig des Berichtskreises hat sich die Zahl der meldenden Firmen auf rd. 2 500 nahezu verdoppelt,so 

r~· 'daß die Zahl der Preisreihen für die ausgewählten Regelleistwigen von rd. 7 000 auf rd. 15 000 anstiee. Für 

(;/· den Preisindex für Wohngebäude stehen jetzt rd. 9 000 statt bisher rd. 5 000 Preisangaben zur Verfügung. 

~-,/ · · Das Verzeichnis der Regelleistwigen umfaßt zur Zeit 153 Bauleistwigen einschließlich Straßenbau, von denen 

t) 78 bei der Berechnwig des Preisindex für Wohngebäude verwendet werden. 
r'i .· 
\·:/ ,. 
i' 
ji'!: 
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Der Index für "Wohngebäude insgesamt" wird jetzt aus den Einzelindices von 12 Ein (Zwei)- Wld 

liengebäuden ermittelt, die im "Verzeichnis der Bauwerke" auf Seite 29 ff in diesem Heft näher 

worden sind. Die bei den Wohngebäuden verschiedener Art veröffentlicht.en Angaben der einzelnen 

am Ende des Jahres als Durchschnitte zur Beobachtung 1 der unterschiedlichen Preisentwicklwig bei 

Bauarbeiten bekanntgegeben • 

Von dieser Regelwig ausgenommen sind die Gebäudetypen mit den Nummern 20 und 25, deren Indices 

nung der Indices der Baunebenleistwigen (z.Z. nur Architektehleistwigen) benötigt werden. 

15 Mehrfami­
beschrieben · 

Typen werden 
denai.nzelnen 

zur Berech-· 

4. Die Indices v8rschiedener Gebäude, die aus Preisen Berliner Berichtsstellen gerechnet wurden, werden vom 

st,tistischen Bundesamt nicht mehr veröffentlicht. 

Hierzu wird verwiesen auf: "Berliner Statistik - Monatsschriften Wld Statistische Berichte", herausgegeben 

vom Statistischen Landesamt Berlin, 

5. Der für Februar 1961 berechnete "Preisindex für Wohngebäude insgesamt" zeigt, daß sich die Preise der 

"Bauleistungen am Gebäude" gegenüber November 1960 um 1,4 vH auf 117 (1958 100) erhöht haben, 

In den einzelner. Abschnitten stiegen die Preise zwischen 0,3 vH bei den Erd- wid Grwidbauarbeiten und 1,9 vH 

bei den Haustechnischen Anlagen. 

Im Vergleich zum_ Februar des Vorjahres liegt das Baupreisniveau um rd. 6,9 vH höher. 

Bei den einzelnen Bauarbeiten war der größte Preisanstieg um 4,4 vH bei den Starkstromanlagen, der geringste 

um O, 1 vH, bei den Ofen- wid Herdarbei ten zu verzeichnen. 

6. Die nachstehende Übersicht soll eine wigefähre Vorstellwig über die Auswirkwigen der Preisentwicklung auf 

Wohngebäude einerseits wid die verschiedenen Arten von Nichtwohngebäuden andererseits vermitteln. 

Zu-(+) bzw. Abnahme(-) in vH 1 ) der Bauleistwigen am Gebäude für 

Gewerbliche Landwirt-
· Wohn- Büro- schaftliche 

Z e i t Betriebs- Betriebs-
Gebäude 

August 1960 bis November 1960 + 1,1 + 1,2 
' + 1,0 + 0,9 

November1960 bis Februar 1961 + 1, 4 + 1,3 + 1, 1 + 1,5 

Februar 1960 bis Februar 1961 + 6,9 + 6,3 + 6,5 + 7,2 

1) Die Zu- bzw. Abnahme in vH wurde aus den Indices mit 2 Dezimalstellen von ~7 

Wohngebäuden, 2 Bürogebäuden, 6 gewerblichen Betriebsgebäuden, 3 landwirtschaft­

lichen Betriebsgebäuden berechnet. 

7. Ers~malig werden in diesem Heft Indices für Straßenbauarbeiten veröffentlicht. 

Die Erhebwigen bei 220 Berichtsfirmen, die rd. 1 300 Preise melden, haben gezeigt, daß es nicht möglich war, 

für die Regelleistwigen eines neuzeitlichen Straßenbaus ausreichende Unterlagen für das Jahr 1958 zu erlan­

gen. Es war daher erforderlich, für den Straßenbau das Jahr 1960 als Basis zugrunde zu legen. 

Während die Meßziffern der ausgewählten 24 Regelleistwigen auf Seite 7 bekanntgegeben werden, sind auf Seite 

16 die Rechenergebnisse dargestellt wid der zugrunde gelegte Straßentyp beschrieben. Auf Seite 17 folgt eine 

Skizze des Regelquerschnitts RQ 28,5 mit dem Wägwigsschema. . 
1 

Die Z 3.hlenübersicht zeigt, daß sich im Straßenbau· die "Bauarbeiten· insgesamt" im Februar 1961 gegenüber No­

vember 1960 um 0,9 vH erhöht haben, während der Preisanstieg gegenüber dem Februar des Vorjahres 2,7 vH 

betragt. 

Die Preise der Erdarbeiten im Straßenbau erhöhten sich gegenüber dem Februar 1960 mit 3,7 vH wid die der Un­

terbau- und Asphaltarbeiten mit 3,0 vH am stärksten. Dagegen war bei,den Betonarbeiten nur ein Anstieg um 

0,1 vH zu verzeichnen. 

Gegenüber November 1960 sind die Unterbauarbeiten mit 1 1 3 vH am stärksten gestiegen, während die Preise der. 

Betonarbeiten nahezu gleichgeblieben sind. 

4 



Bau.arbeiten bzw. Bauleistungen 

qm Mutterboden lcleen und au.tsetzen 
cbm mi ttelechweren Boden einer Baugrube au.ab.eben 
m Robrlei tungegraben ausheben 
cbm auf'gelock.erten mittelschweren Boden abfahren 
cbm leichten u.mi ttelscb.w.Boden lösen u. abk.ippen • 
cbm eingeebneten leicht.u.m-scb.w.Boden verdichten* 
cbm schweren Fels lt,sen und abkippen • 

qm etä.lüerne Spundwand transportieren • 
1 qm stählerne Spundwand rammen und vorhalten • 

m Abwasserkanal liefern und verlegen• 1 

cbm Ziegelmauerwerk 
qm Hohlblock.mauerwerk 
qm Leichttrennwand 1} 
m Steinzeug-Rohr liefern u.nd verlegen• 1) 
m PVC hart-Rohr liefern und verlegen * 
qm 

g;;::!:~::~g: ;{efern und einbau.en • 1 ) St 

qm Hohlsteindecke 
qm Stahlbetondecke 
cbm Beton B 80 tur wande 
cbm Beton B 160 für F11ndamente * 
cbm Beton B 160 fUr Wasserbau.werke * 
cbm Beton B 225 tur Stahlbetonekelettbauten • 
cbm Beton B 300 ttir Balken und Platten* 
qm Schalung !tir Stahlbeton B 160 Fu.ndam.ente • 
qm Schalung fU.r Stahlbeton B 160 Waaserbauwerk:e * 
qm Schalung für Stahlbeton B 225 Stlltzen • 
qm Schalung fllr Stahlbeton B 225 Balken • 
qm Schalung für Stahlbeton B 2ll5 Platten• 
qm Schalung fur Stahlbeton B 300 l!alken u,Platten• 
t Betonstahl I lie!ern und verlegen• 
cbm Beton B 450 ru.r Spannbetonbinder • 

qm Sockelmauerwerk: • 

1 

m Eingangu1tute lie:tern und verlegen• 
cbm Tur-oder Fensterumrahmung 
qm Bodenbelag 
m Stuf'enbelag • 

cbm Fensterumrahmung 

1 
m vorge!ertigte Willkelstut'e 
qm Asbestzement-Platten • 1} 1) 
St Fensterbank. aus Asbestzement * 

cbm Dachverbandholz liefern 

1 

m Dachverbandholz abbinden 
qm 

:~~~~!:~k;:;;:~;~netufe • 1) St 

qm :Palmziegel-Dachdeckung 
qm Bi bere chwanz-Dopp e ldeckung 
qm, Hoh!l.pfannen-Dachdecku.ng 
qm doppellagige Pappdeckung 
qm Asbestzement-Dachdeckung 
qm al tdeuteche Schie!erdeckung • 

m Hangerinne aus Zinkblech 
m Hängerinne aus verzinktem Stahlblech 
m He.ngerinne aus Asbestzement 
qm Aluminium-Dachdeckung • 
qm Kupter-lacbdeckung • 
qm Stahlblech-Dachdeckung • 
qm Wellblech-Dachdeckung • 

qm Innenwanduutz auf Mauerwerk: 
qm Innenwandi>utz auf Beton 
qm Deckenputz 
qm AuSenwandputz 
qm Außenv,,andedelputz 
qm AußensocKelputz 
qm treihangende Gipsrabi tzdecke 
m e1n!acbes Stuckgesims • 

Meßziffern fQr Bauleistungspreise 
Wohn- und Nichtwohngeblud• 

1958•100 

1954 1959 1960 1959 

Durchscbni tt Fe- llai Au- llo-
bruar gu.et ember 

1. Abscb.ni tt s ERD- UND GRUNDBAUARBEITEN 

Erdarbeiten 

83 112 123 104 111 114 120 
85 113 122 106 112 114 118 
85 111 123 105 110 113 116 
81 114 123 107 113 115 119 
87 109 117 103 109 111 114 
82 110 124, 102 109 110 117 
84 109 121 102 109 110 114 

Rammarbei ten 

86 
1 

1091 1161 102 1 109 
1 

1101 115 
1 87 108 114 102 108 109 113 

J.bwasserkanalarbei ten 

86 1 1101 120 1 104 1 109 1 112 I 115 1 

3, Abechni tt I ROHBAUAR~EITEN 

Maurerarbei ten 

84 108 117 103 107 109 111 
85 108 120 103 108 109 113 
83 108 118 102 107 109 112 

11} 
105 
113 
116 

Beton- und Stahlbetonarbeiten 

88 105 113 102 105 106 109 
87 107 115 103 106 108 111 
86 108 118 104 108 109 112 
88 108 116 104 108 110 112 
87 108 113 104 108 109 111 
89 107 115 103 107 109 111 
90 107 114 102 107 108 110 
84 111 124 105 111 113 117 
80 109 121 103 108 111 115 
82 110 122 104 110 111 115 
83 109 121 103 109 111 114 
83 110 124 103 109 111 115 
82 108 120 103 108 i10 113 
88 104 110 101 103 105 107 

110 

Naturwerksteinarbei ten 

91 
1091 1201 101 1 1081 1111 11\ 1 

91 1 
108 116 101 108 109 112 

92 105 112 101 104 106 107 
96 104 111 100 104 105 107 
93 105 113 102 105 106 109 

Betonwerksteinarbe1. ten 

88 

1 

1061 1141 1021 1051 1081 1091 87 107 115 101 107 107 111 
118 
113 

Zimmerarbeiten 

90 

1 

981 991 981 981 971 971 83 106 117 101 106 107 110 
90 102 107 100 102 102 103 

113 

Dachdeckungse.rbe1. ten 

85 

1031 

109 102 102 104 105 
89 103 110 101 103 104 106 
88 104 109 102 103 105 106 
89 104 110 102 102 105 106 
99 102 . 107 101 102 103 105 
87 104, 110 103 103 104 106 

Klempnerarbeiten 

92 101 107 99 100 101 104 
88 103 108 101 103 103 104 

100 104 110 102 103 103 107 
92 102 108 101 101 103 103 

100 111 121 107 109 111 116 
94 102 107 101 102 102 103 
89 103 109 100 104 104 105 

4, Abschnitt 1 A\TSBAUARBEITEN 

Putz- und Stuckarbeiten 

81 107 118 102 107 108 111 
82 108 117 103 107 109 111 
83 107 118 102 107 108 112 
82 108 118 103 108 109 112 
85 109 118 104 109 111 113 
82 108 117 103 107 108 111 
84 106 114 102 106 107 110 
81 111 119 105 112 112 116 

• .. } Bei der Berechnung des Preisindex für Wohngebaude nicht verwendet.- 1) Vorlautige Zahlen.-
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1960 1961 
SU- l+} DZW, 
J.bnab.me (-) 

in vH 
19!'>0 

Fe- Mai Au- No- Fe- November I Februar 
bruar gust ember bruar bis 

Februar 1961-

121 123 123 123 124 + 0,4 + ,,8 
119 124 123 123 124 + 0,2 + 3,6 
118 123 124 125 127 + 1, 3 + 7,6 
119 124 124 124 125 + , 1 + 5, 1 
115 118 118 118 119 + 1,5 + 4,2 
119 126 126 126 128 + 0,9 + 7,2 
116 122 123 123 125 + 1,8 + 8,1 

1151 116 
1 

1171 118 
1 

1181 - 0,9 
1 

+ 2,3 
113 113 114 114 115 + 0,7 + 2,3 

1181 119 1 120 1 122 1 124 I + 1 ,6 1 + 4,4 

113 118 118 118 120 + 1,3 + 6,3 
115 121 122 122 122 - 0,2 + 6,4 
113 119 120 120 122 + 1, 5 + 7,8 
109 113 114 115 116 + 1,3 + 6,3 
104 104 106 106 104 - 1,6 + 0,1 
110 113 114 115 115 + 0,5 + 5,0 
112 115 118 120 121 + 0,5 + 8,1 

110 114 114 115 116 + 0,8 + 5,4 
112 116 116 116 118 + 1,1 + 5,2 
114 119 120 119 121 + 1,4 + 5,9 
113 116 117 117 118 + 1,0 + 4,8 
113 113 113 114 115 + 0,8 + 1,7 
112 116 116 117 118 + 1,1 + 5,9 
111 115 116 116 117 + 1,2 + 5,3 
119 125 127 127 1,1 + §:~ + 10,1 
116 121 123 122 126 + + 9,0 
117 12i 124 125 126 + 1,0 + 8,0 
115 12 123 123 125 + 1 ,3 + 8,1 
117 124 126 127 130 + 2,'4- + 10,8 
115 122 12:f 121 123 + 1,4 + 6,3 
108 110 111 111 111 + 0,3 + 3,6 
106 109 111 112 112 + 0,6 + 5,7 

1161 1191 121 1 1221 1291 
+ 6,0 

1 

+ 11,2 
112 117 119 118 122 + 3,3 + 8,6 
108 111 113 116 116 + 0,3 + 7,2 
108 111 113 114 116 + 1,7 + 7,5 
109 113 115 116 1'16 + 0,5 + 6,4 

1101 1131 1151 1171 1181 
+ 1, 5 

1 

+ 7,9 
111 115 118 117 119 + 1,7 + 7,1 
112 120 121 118 125 + 5, 7 + 11,5 
108 114 115 114 118 + 3, 5 + 8,9 

971 381 991 101 1 1031 
+ 1,8 

1 

+ 5,6 
111 116 118 121 124 + 2,4 + 12,0 
104 106 107 109 111 + 1,3 + 6,4 
108 113 115 116 119 + 3,0 + 9,7 

106 108 109 111 111 + 0,6 + 5 ,2 
106 109 111 112 113 + 1,2 + 6,0 
107 109 110 110 110 + 0,3 + 3,3 
107 110 110 111 112 + 0,7 + 4,9 
105 107 107 108 108 + O, 5 + 2,e 
107 110 111 113 115 + 1, 6 + 7,6 

105 106 107 111 112 + 1,0 + 6, 7 
106 108 108 110 113 + 2,7 + 7 ,3 
107 108 110 116 115 - 1,0 + 7, 1 
105 106 107 113 113 - + 7,2 
118 121 122 122 122 + o, 5 + 3,5 
105 107 108 110 113 + 2,9 + 8,2 
105 107 111 113 114 + 0,8 + 8,2 

113 119 120 120 123 + 1,9 + 8,7 
112 118 117 120 122 + 1,8 + 8,6 
113 119 120 121 123 + 1, 5 + 8,1 
114 119 120 120 121 + 1,5 + 6,9 
'14 119 119 119 121 + 1, 6 ! 5,9 
112 117 119 119 121 .. 1,6 7,6 
111 116 116 115 116 + 0,9 + 4,0 
116 120 121 121 123 + 1, 5 + 5 ,8 



'/ 

Mebiffem far BauleietungapreiH 
Wohn-und Nichtwohn„blude 

1958• 100 

1954 1959 1960 1959 1960 1961 
Z11- .C+) b•11• 
Abnahme (-) 

Sft wir 

!a.uarbei ten bz1r. Bauleistwtgen 
Durobecb.ni tt Fe­

bruar Mai All• 
g11et 

llo- Fe­
ember bruar 

.h­
g~ 

llo- Fe­
embe> br11a1 

19.ou 
lovember bl!eb:ruar 

llebr11ar 1961 

1liesen- und Plattenarbai ten 

q" Wandboltleid11ng a11e keraml.echen Flioaen 1 86 1 104 1 110 1 101 1 103 1 104 1 106 1 107 1 110 1 111 1 110 1 111 1 + 0,5 1 + 3, 4 

Tiechlerarbei ten 

St BiDfachfeneter ale Blendrahmen!eneter 
St Zi1111ertfll' einflU,elig 
St l!'enetortlappladon neiflL14elig ~= =~i:~:==~~::mi:!~: :j ~:~~;~~~·:1 , 

m Treppengeländer au& Stahl 
St fo11erhemmende StahltUr (fh 1-Tfll') =~ g:ra:;;::::~:!e 1f!;!::htu!~e!::bauen • 1) 

1 

104 
104 
103 
105 

1 

m l 1g~ 1 ;g5 
I 110 101 102 

111 104 104 
112 

Schloeserarl)e1 ten 

105 
1()4 
103 
104 1m1mtm1m1m1 

1 ii I m I lii I rni 1 ·m I m I m l li! 1 lit l lii I m 1 

Verglaeu.ngearbei ten 

ml: 115 + 
117 + 
121 + 

2,2 
2,2 
2,0 
2,, 
1,5 

1191 113 
116 
114 

+ 2,0 
+ 1,5 
+ 2,2 
+ 1,2 

1 

+ 6,7 
+ 7,3 
+ 7,9 
+ 7,7 
+ e,, 

1 

+ 4,3 
+ 5,7 
+ e,2 
+ 6,4 

1 

qm Baa.glae 
qa la'thedralglae 
'1111 l>rüitglae 1 

87 1105 1111 1103, 104110511071 88 104 110 103 103 105 106 
89 104 109 102 , 103 104 106' 

108 1 107 
106 

1091 108 
108 

1121116 
110 113 
110 111 1 

rn 1 : 
113 + 

1,6 1 1,4 
1,5 

+ 9,5 
+ 7,6 
+ 6, 3 

0:ten- und Herdarbei ten 

St Iachelo:ren-1'1errau11-Lllftheis11D& 1 
g~ ::::J:!:~i::1!::~:f :~lage 1 
St warm111:rtda11erbrando:ren l1e:rern un~ aneohl1eSen1.­
St Ölofen liefern u.nd anschließen •1) 

11 1 m I ll! 1 m I rni I m I m I ll 1 :ll l m 1 m Im 1: 8:; 111 111 - 0,1 
105 105 + o,6 
106 108 + 1,2 

Qi11 Ian1nan,tricb aut neuem Puta (Leiatarbe) 1 80 
qm Innenanatr1oh auf neuem Put• (Ölfarbe) 84 
Q:m deotenden Innenanetrich aut neuem Bolz (Türen) 84 
qa deckenden .iu..13enanetrioh auf neuem B0l11 (J!"eneter 84 
q11 Pllllboden lasieren 84 
qa GliederbeiztOrper nachentroaten und etreiohen 84 

qa Wand:rlllche tapez1.eren j 82 
qm Tapete lie:rern 100 

qa Ieoklepa 1 1 97 
q11 Linoleum 100 
qm Bodenbelag au.e thermoplaetiachen Platten 102 

109 
107 
108 
107 
105 
108 

J.netr1charbe1 ten 

120 
115 
115 
113 
112 
114 

104 107 113 
103 105 110 
103 106 110 
103 105 109 
102 103 107 
104 106 110 

Uebeerbe1 ten (Wandbekleido.ng) 

1 
107 1 118 1 103 1 104 1 109 1 
100 100 100 100 100 

1

101 
101 

97 

Uebearbei ten (Beläge) 

1

105 1101 1101 11021 102 100 101 101 
99 97 97 97 

Eetricharbei ton 

113 
111 
111 
109 
107 
110 

110 1 
1CO 

113 
111 
111 
109 
107 
110 

111 
100 

102 1103 
101 101 

97 99 

116 
112 
113 
110 
108 
111 

119 130 
114 121 
115 121 
111 120 
111 121 
113 121 

1,4 + 2,8 
122 -+ 1,0 
123 + 1,5 
121 + 1,2 
122 + 1,1 
121 + 0,7 

1 
115 1 118 1 127 1 130 1 + 
100 100 100 100 

2,1 

1

104 
101 

9q 1 
m 1 :~J 1 18~ 1 ± 

98 99 99 + 

1,6 
1,9 
0,9 

qa !r1 tteohalldllmmechicht • 1) 1) 
qm. schwimmenden Zement-Eetrich • 1 ) 
'q)ll schwi11111enden J.n~dr1 t-Eetrich • 1) 
qm schwimmenden BartgllBa1phalt-Eatrich • 1 1 1 1~11 1 1 1 1 m I m I m I m 1 

ml: 110 + 
107 -

1,1 
1,7 
0,5 
1,3 

Holzroll!ldeaarbei ten 

1 

+ 6,0 
+ 7,7 
+ 5,8 
+ 4,6 
+ 4,0 

+ 18,4 
+ 10,1 
+ 11,2 
+ 10,9 
+ 13,7 
+ 10,2 

1 : 

1 

6,0 
3,9 
o,o 

3,1 
5,8 
~.1 
3,2 

qm Rolladen 110:r~rn w,.d anechlagen • 1) 1 108 1 1106 r 106 1 1101 111 1 1131 + 0,1 1 + 6,2 

St Gliederkeeeel mit oberem Abbrand 
St Gl1ederhe1•kllrper ao.o Stahl 
St , Gl1ederhe1zkllrper &110 Gu.ß 
St Dopp1lmantel-Warmwaseerberei ter 
m schwarzes F.1eenrohr 
St Regul1ereot~ent1l 

;t !:i:j:!!~!sro hr 
m LIIJ.-Rohr 
m Bleiab:rl11Srohr 
St Einbau.wanne 
St Gaewasaerheizer 
St Abortanlage 
St E1nfaoh-FeuertonepUlste1n 
St Waechtioch 
~t ~~o:;:e~: t:e~ )ale Gaowandgerät 

St Brennetelle llsolierroh.;'l 
St Brennatolle Steglei t11ng 
St Brennatolle J'e~chtraWlllei t11ng) 
Bt Elektroherd • 1 j 
;t ~i!f~~~b:1 

·1 l 
St Ba11ptechalter •) 1) 
St Liohtband • 1 
St Elektro-Durohlauferh1 tser • 

St Kl1ngel-o.nd TUrll:rtner-J.nlage 
St Antennenanlage 

5. Abechn1 tt I HAUSTECHNISCHE AIILAGE!I 

Zentralheizu.11ga-, Lüftll.D.ga- u.r.ad zentrale Wa.rawaeeerberei tungsanlagen 

87 
86 
86 
88 
88 
98 

102 
103 
103 
102 
104 
102 

105 
108 
108 
106 
111 
110 

101 
101 
102 
101 
101 
101 

102 102 
10, 102 
103 104 
102 102 
104 104 
102 103 

102 102 
104 "105 
104 105 
103 103 
105 106 
104 107 

103 
106 
107 
105 
109 
108 

105 
109 
109 
108 
113 
112 

108 
112 
112 
110 
116 
114 

Gas-, Waeser- 11.D.d Abwasserinstallationearbei ten 

90 
95 
91 
96 

103 
96 
91 
93 

i, 

101 
98 

100 
96 
95 
99 
96 
96 
96 
99 

108 
107 
104 
101 

99 
102 
102 
105 
104 
103 
104 

98 
98 
99 
97 
95 
98 
95 

ii 
99 

101 102 102 103 106 109 113 
98 98 99 101 103 108 114 

101 101 10, 104 107 
96 97 100 101 106 

100 100 
96 95 
95 95 96 97 97 98 105 
99 99 99 100 100 101 105 
94 95 98 100 ·101 102 106 
92 96 100 102 104 105 108 
~3 95 99 100 102 104 108 

100 99 100 101 101 103 1(16 
103 103 104 106 

Elelctr1oche Starketromlei twigeanlagen in Gebäuden 

89 1 104 
93 103 
92 10, 

113 
115 
113 
105 
109 
110 
108 
105 
104 

102 
100 
101 

103 104 
101 104 
101 103 

106 
106 
106 

108 
111 
108 
103 
105 
107 
104 

m 

110 
112 
109 
103 
106 
108 
106 

181 

114 
116 
114 
105 
110 
110 
109 
105 
105 

121 
121 
120 
108 
115 
116 
115 
108 
106 

Elektrieche, Schwachetromlei tangeanlagen in Ge'bllldon 

109 + 0,8 
113 + 1,4 
112 + 0,4 
110 + 0,8 
117 + 1,1 
115 + 1,0 

115 + 1,~ 
115 + 0,7 
109 + 1,1 
107 + 1,4 
106 + 0,9 
105 + 0,8 
108 + 1,3 
108 + 0,5 
109 + 1,0 
106 - O,t 
108 + 1,3 

126 
127 
125 
109 
119 
120 
120 
112 
107 

+ 4,3 
+ 4,5 
+ 4,6 
+ 1,, 
+ 3,1 
+ 3,3 
+ 4,2 

! o:B 

+ 6,, 
+ a,, 
+ • 7,1 
+ 6,7 
+ 10,2 
+ 6,9 

+ 11,0 
+- 13,5 
+ 7,3 
+ 10,, 
+ 9,4 
+ 5,7 
+ 8,3 
+ 5,51 
+ 8,9 
"' 4,9 
+ 4,6 

+ 17,0 
+ 14,4 
+ 16,3 
+ 6,3 
+ 12,9 
+ 12,7 
+ 14,7 

! ~:J 

1 
89 1103 1111 11011102 I 104,105,107,1081112, 117, 1221+3,81 + 13,7 
95 103 108 102 102 r 1113 105 106 106 109 112 112 + 0,5 + 5,6 

Bli t&schutzanlagen 

St Bl1 t'mecbutzanlage liefern u.nd montieren * 1 ) 1 112 1 l 110 l 112 l 1141 ml 1181 + 3,41 + 7,5 

) Bei der Berechnung dee Preisindex ftir Wob.ngebaude nicht verwendet.- 1) Vorläu.tige Zab.len.-
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1960•100 
. Zu- ( .y) bzw • Ab;-

1958 1960 1961 nahme (-) 
' 

. 
i TI ">[ .1 

Bauarbeiten bzw. Bauleistungen i~1 
1960 .. 

Durch- Fe- Ma·i Au- :Jo- 'lovemberl ?ebruar . 
schnitt bruar .:,11st vember bruar bis 1 

Fehruar 1961 

i 
6. Abschnitts STRASSENBAUARBEITEN ' 

Erdarbeiten \ 

cim Mutterboden lösen und aufsetzen 98 101 1 ('[' 1 :C 1 101 + 0,4 + 2,8 

cbm gelagerten Mutterboden andecken und einebnen 99 101 100 100 101 + 1, e + 1, 8 
' 

m Rohrleitungsgraben ausheben 97 99 101 103 105 + 2,7 + ,s_, 7 

cbm aufgelockerten mittelschweren Boden abfahren . 99 100 100 100 101 + 0,9 + 2, 3 · 

cbm leichten u. mittelschw. Boden lösen u. abkippen 99 100 100 101 102 + 0,5 + 3,0 

cbm eingeebneten leicht,u, m-schw, Boden verdichten 98 100 99 102 103 + 1, 3 + 5,6 

cbm schweren Fels lösen und abkippen 98 102 101 100 103 + 3, 3 + 5,7 

Unterbauarbeiten 

qm Packlage 87 98 100 100 101 1U2 + 1, 3 + 4,6 

qm Walz-Schotterunterbau 89 98 100 100 1C1 103 + 1,4 + 4, 1 

qm Boden mit Zement vermörteln 90 99 102 98 100 102 + 1, 3 + 2,5 

qm. Rüttel-Schotterunterbau 1UO 1 JO 1CO 1CO 102 + 1, 2 + 1, 9 

CJIII Boden mit Bitumen vermörteln 99 100 100 100 101 + 0,8 + 2,4 

qm Kiesu,nterbau . 99 100 101 101 104 + 2,8 + 5,4 

qm bituminösen Unterbau . 100 100 100 100 101 + 0, 1 + 1,.0 

qm Betonunterbau . 98 100 100 101 103 + 1, 3 + 4,8 

qm, Frostschutzschicht einbauen 
1 

1 88 ' 99 100 100 1 101 102 + 1,3 + 3,3 

Steinsptzer- (Pflasterer-) Arbeiten 

qm Kleinpflasterdecke 1 91 1 98 1 100 1 101 1 102 1 103 1 + 1, 6 1 + 5,7 . 
' 

Straßenasphaltarbeiten 

' 
qm Mischmakadam-Unterschicht 92 99 100 100 100 101 + 0,7 + 2, 3 

qm heißeinbaufähigen Binder 1 97 100 100 101 101 102 + 1, 0 + 2,6 

qm einschichtige Gußasphaltdecke 98 100 100 100 100 101 + 1 , 1 + 1,9 ' 

qm kalteinbaufähigen Binder . 98 100 100 
1 

101 102 + 1 , 1 .. 3,9 
1 

qm Teer- oder Asphaltteer-Feinbeton . 99 100 100 101 102 + 1 ,'3 + 3, 7 

qm zweischichtige Gußasphaltdecke 100 101 100 99 100 + 0,8 + 0, 1 

1 

Straßenbetonarbeiten 

qm Zementbetondecke 1 96 1 100 1 100 1 100 1 100 1 1001 + 0 1 + o, 1 
1 

.. 1) Vorlaufige Zahlen • 

7 



~!. r t 

Bauleistunge, e'ol Gebaude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
l:!:rdarbe1. ten 

Rohbauarbeiten 
Mauerarbeiten 
Beton- W1d ~Jtuh 1 betonarbe1 ten 
Naturwert<:ste1no.rbe1 ten 
Betonwerks te1.narbe1. ten 
Zimmera.rbeJ. ten 
Dachdecklli1ßs<:..rbei ten 
Klempnera.rbe1 ten 

Ausbauarbeiten 
Putz- uni Stuckarl,eiten 
Fliesen- u..rid. Pla ttenarbe1 ten 
Tis chlerarbei ten 
Schlossersrbei ten 
Verglasungsarbei ten 
Ofen- und Herdarbe1. ten 
Anstr1.charbei ten 
K1ebearbe1. ten {Wandbekleidung) 
Klebearbeiten Belage) 

Haustechnische Anlagen 
Zen tralhe 1. zungsanlagen 
Gas-, 'Nasser- und Install, Anlogen 
Starkstromanlagen in Gebauden 
Schw achs tromanlagen in GebS.uden 

Bauleistungen am Gebaude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

Rohbauarbeiten 
Mauerarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
Naturwerk3te1.narbei ten 
Betonwerks te1.narbe1. ten 
Z1.mmerarbe1.ten 
Dach1eckungs.1rbe1. ten 
Klen.pnerD.rbe1. ten 

Ausbauarbei 1.en 
Putz- tL~d Stuckarbeiten 
Fliesen- und P::.attenarbeiten 
T1schler11rbe1. ten 
Schlossera:::"bei ten 
Verglas,mgsarbo1. ten 
Ofen- mui iierdo.r(e1.ten 
Anstr.1.cnarbe.1 t8n 
Klebenrte1. ten (Wandbekleidung) 
Klebearbeiten (:Belage) 

Haustechni.sche hnlugen 
Zentra:he1.zwigsanlagen 
Gas-, 'Uasser- U."'ld. Install. Anlagen 
Starkstror::ianlagen in Gebauden 
Schwachstromanlagen in Gebauden 

Bauleistungen am Gebuud.e 

Erd- und Gr1mdbauarbe1.ten 
Erdarbo1.1.en 

tiohbnuarbei ten 
Mauerar"l-,e;i. tt-n 
Ee ton- W1d S L1.hl betonarbei ten 
Na t"..:rVi erkste1.narb ~i ten 
Betonwerksteina:r'cel. ten 
Zi.m.uierarbai t~n 
Dachdack:,J.11gsarlie1. t0n 
!Qq.;;.pr..t.ra:::-·-r,:i :en 

Ausbauc.rbcüten 
I'ut·z- un,i St ..:.ckarbei. ten 
Fl 'i.l?~j;l~t- ·.ll' 1 ?la t"&en.o.rbe1. ten 
Ti.,, ::l'",lt..:::- ,:,---cr-:1_ • en 

1 

Sehlo8sBrj,rL~-~en 
·,re"!."gl .,._ :,u:-.g'"' 'C ·,e::i.. en 

019n~ "....Ic.. 2e. ia:c""rciten 
Anst1 u::~J.~b21 t~n 
KleOearto 1,'m V;andbeklei.dun.g) 
Klebear-~1~P.n (Bel~~e) 

Hausteohn:i.s vh'2 .!,, l.<i...?,en 
Zcint:-.--i.:!.~ e].t·i.::..'"[83.nlaß"E,n 
:~afii-, '.Va.::1ser- unJ. IriSts 11, .A.nlag;rn 

S-ta-r.Y:,Jtr·r1s>1::..2.;;:;1 in Gebn.uden 
Sch71'aC~1.3"tror:.a.n la,_:Pn in Gthe.uien 

19~4 

Preisind,x fQr Wohngebäude 
Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1'.;159 1960 1959 ' 

:::1-1rc.1sc:!:m:ttt 
l,'e- Moi Au- l,o-

bruar gust vember 

Wohngebaude insgesamt 

cJ7 105 113 102 105 106 108 

84 112 122 106 112 114 118 
64 112 122 106 112 114 118 

86 106 115 102 106 107 110 
a4 108 11d 103 107 109 112 
87 107 116 103 107 108 111 
93 105 112 101 104 106 107 
88 106 114 101 106 108 110 
89 101 105 99 101 101 102 
88 104 109 102 103 105 106 
92 101 107 100 100 101 104 

86 105 113 102 104 106 108 
82 108 118 103 107 109 112 
86 104 110 101 103 104 106 
89 104 111 102 103 104 106 
85 105 112 103 103 106 109 
87 105 111 103 104 105 107 
84 102 108 101 102 103 104 
84 107 115 103 105 110 110 
89 104 111 102 102 10b 106 

101 99 101 99 99 99 99 

92 100 107 99 100 101 102 
87 103 108 101 103 103 104 
93 99 104 97 98 99 100 
91 103 114 101 102 104 106 
92 103 110 102 102 103 105 

Ein- (Zwei-) Familiengebäude insgesamt 

87 105 113 102 105 106 10B 

85 112 122 106 111 114 118 
85 112 122 106 111 114 118 

86 106 114 102 105 107 109 
84 108 118 103 107 109 112 
87 107 116 103 107 108 111 
94 104 112 100 104 105 107 
88 106 114 101 106 108 110 
89 101 104 99 101 101 101 
87 104 109 102 102 105 106 
92 101 107 99 100 101 104 

86 105 112 102 104 106 108 
82 108 118 103 107 109 112 
86 104 110 101 103 104 106 
89 104 111 102 103 104 106 
84 105 112 103 103 106 109 
88 105 111 103 104 105 107 
83 102 108 101 102 103 104 
84 107 114 103 io5 110 110 
89 104 110 102 102 105 106 

101 99 101 99 99 99 99 

91 100 107 99 100 101 102 
87 103 108 101 103 103 104 
93 99 104 98 98 99 100 
91 103 114 101 102 104 106 
92 103 110 101 102 103 105 

Mehrfamiliengebäude insgesamt 

87 106 114 102 105 107 109 

84 113 122 106 112 114 118 
84 113 122 106 112 114 118 

86 107 116 102 106 108 111 
B4 108 118 103 107 109 112 
87 107 116 103 107 108 111 
92 105 112 101 104 106 107 
88 106 114 101 106 108 110 
89 101 105 99 101 101 102 
a8 104 109 102 103 105 106 
92 101 107 100 100 101 104 

86 105 113 102 105 106 108 
82 108 118 103 107 109 112 
86 104 110 101 103 104 106 
89 104 111 102 103 104 106 
d6 106 112 103 103 106 109 
87 105 111 103 104 105 107 
85 103 109 101 102 103 104 
83 107 115 103 106 110 111 
88 104 111 102 103 10& 107 

101 98 101 98 98 "" 99 

92 100 107 99 100 101 102 
87 103 108 101 103 103 104 
94 98 104 97 9B 99 100 
90 103 114 101 102 104 10G 
92 103 110 102 102 103 105 

• 

Zu- (+) bzw, Ab-
1960 1961 nahme (-) 

" "" 1960 
Fe- Mai Au- r.o- Fe- November! Februar 

bruar gust ember bruar bis 
Februar 1961 

110 113 114 116 117 + 1,4 + 6,9 

119 123 123 124 124 + 0,3 + 3,9 
119 123 123 124 124 + 0,3 + 3,9 

111 115 116 117 118 + 1,1 + 6,1 
113 119 120 119 121 + 1,0 + 6,5 
113 117 117 117 119 + 1,2 + 5,4 
108 111 113 115 116 + 0,7 + 7,2 
110 114 116 117 119 + 1,6 + 7,6 
102 104 105 108 109 + 1,8 + 7,3 
107 109 110 110 111 + 0,5 + 4,0 
105 106 107 111 112 + 1,2 + 6,8 

109 112 114 115 117 + 1,6 + 7, 1 
113 119 119 120 122 + 1,7 + 7,8 
107 110 111 110 111 + 0,5 + 3,4 
108 110 112 113 115 + 2, 1 + 7,2 
110 111 112 115 117 + 2,0 + 6,3 
108 109 112 116 117 + 1, 5 + 9,1 
105 106 111 111 111 + 0,1 + 6,1 
110 112 114 122 124 + 1, 5 + 12,3 
107 109 110 116 118 + 1,3 + 10,5 
100 100 100 101 102 + 1,11 - 0,9 

103 105 107 112 114 + 1,9 + 10,2 
105 107 109 112 113 + 1,1 + 8,o 
101 102 104 108 109 + 1,1 + 8,1 
109 110 115 121 126 + 4,4 + 15,9 
107 107 111 115 117 + 2,4 -+ 9,8 

109 113 114 115 117 + 1,4 + 7,0 

119 123 123 124 124 + 0,3 + 4,1 
119 123 123 124 124 + 0,3 + 4,1 

110 114 115 116 118 + 1,1 + 6,5 
113 119 120 120 121 + 1,0 + 6,5 
112 116 117 117 119 + 1,2 + 5,5 
108 111 113 114 116 + 1,2 + 1,3 
110 114 116 117 119 + 1,5 + 7, 7 
102 104 104 107 109 + 1,7 + 7,4 
106 109 110 110 110 + 0,5 + 3,7 
105 106 107 111 112 + 1,2 + 6,8 

109 112 113 115 117 + 1,6 + 7,3 
113 119 120 120 122 + 1,7 + 7,8 
107 110 111 110 111 + 0,5 + 3,4 
108 110 112 113 115 + 2,2 + 7,3 
110 111 112 115 117 + 2,1 + 6,4 
108 109 112 115 117 + 1,5 + 9,0 
105 106 111 111 111 - 0, 1 + 5,9 
110 112 113 122 124 + 1,5 + 12,4 
106 108 110 116 117 + 1,3 + 10,2 
100 100 100 101 102 + 1,3 - 1,9 

103 105 107 112 114 + 1,9 + 9,9 
105 106 109 112 113 + 1,1 + 8,o 
101 103 1Ö4 108 109 + 1,1 + 8,5 
109 111 115 121 126 + 4,4 + 15,6 
107 107 111 115 118 + 2,5 + 10,5 

110 114 115 116 118 + 1,5 + 6, 7 

119 123 123 123 124 + 0,3 + 3, 7 
119 123 123 123 124 + 0,3 + 3, 7. 

112 116 117 117 118 + 1,2 + 5,8 
113 119 120 119 121 + 1,1 + 6,4 
113 117 117 117 119 + 1,2 + 5,3 
108 111 113 116 116 + 0,3 + 7,2 
110 114 117 117 119 + 1,6 + 7,6 
102 104 105 108 110 + 1,e + 7,2 
107 109 110 111 111 + o,6 + 4,2 
105 106 107 111 112 + 1,3 + 6,9 

110 113 114 115 117 + 1, 7 + 7,0 
113 119 119 120 122 + 1, 7 + 7,8 
107 110 111 110 111 + 0,5 + 3,4 
108 110 112 113 116 + 2, 2 + 7, 1 
110 110 112 115 117 +• 1, 9 + 6,1 
108 109 112 116 117 + 1,6 + 9,1 
105 106 112 112 112 + 0,5 + 6,4 
111 112 114 122 124 + 1,5 + 12,2 
107 109 111 117 119 + 1, 5 + 10,9 
100 100 100 101 103 + 1, 5 + 0,2 

103 105 108 112 114 + 2, 1 + 10,6 
105 107 109 112 113 + 1,1 + 8,1 
101 102 104 1(f{ 108 + 1,1 + 7,7 
1oe 110 115 121 126 + 4,3 + 16,3 
107 10'/ 110 114 116 + 1,9 + 9,0 



A r t 

Bauleistungen am Gebäude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

Rohbauarbeiten 
Mauerarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
Betonwerksteinarbeiten 
Zimmerarbeiten 
Dachdeckungsarbeiten 
Klempnerarbeiten 

Ausbauarbeiten 
Putz- und Stuckarbeiten 
Fliesen- und Plattenarbeiten 
Tischlerarbeiten 
Schlosserarbeiten 
Verglasungsarbeiten 
Anstricharbeiten 
Klebearbeiten ~Wandbekleidung) 
Klebearbeiten Beläge) 

Haustechnische Anlagen 
Zentralheizungsanlagen 
Gas-,Wasser- Install.-Anlagen 
Starkstromanlagen in Gebäuden 
Schwachstromanlagen in Gebäuden 

Architektenleistungen 1) 

Bauleistungen am Gebäude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

tlohbauarbeiten 
1Viauerarbe i ten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
Naturwerksteinarbeiten 
Betonwerksteinarbeiten 
Zimmerarbeiten 
Dachdeckungsarbeiten 
Klempnerarbeiten 

Ausbauarbeiten 
Putz- und Stuckarbeiten 
Fliesen- und Plattenarbeiten 
Tischlerarbeiten 
Schlosserarbeiten 
Verglasungsarbeiten 
Anstricharbeiten 
Klebearbeiten ~Wandbekleidung) 
Klebearbeiten Beläge) 

Haustechnische Anlagen 
Zentralheizungsanlagen 
Gas-, Wasser-Install.-Anlagen 
Starkstromanlagen in Gebäuden 
Schwachstromanlagen in Gebäuden 

Architektenleistungen 1)' 

' ' . ~' . -

Preisindex für Wohngebäude 
Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1959 1960 1961 1960 1961 

Durchschnitt No- Fe- Mai Au-
vember bruar gust 

Einfamiliengebäude Nr. 20 

105 112 115 116 

111 122 125 127 
111 122 125 127 

105 113 115 116 
108 117 119 120 
107 115 117 118 
106 115 117 119 
100 104 107 109 
104 108 109 110 
101 107 111 112 

104 112 114 116 
107 118" 120 122 
104 110 110 111 
103 110 113 115 
105 112 115 117 
105 111 116 117 
107 114 121 122 
103 107 111 112 
97 99 99 99 

102 108 113 115 
103 108 112 113 

99 105 110 111 
103 113 121 126 
10} 108 112 113 

104 110 113 114 

Mehrfamiliengebäude Nr. 25 

105 113 116 117 

112 122 123 124 
112 122 123 124 

107 116 117 119 
108 118 120 121 
107 116 11 7 119 
105 11 2 116 116 
106 115 117 119 
100 103 to6 108 
104 109 110 110 
101 107 111 112 

105 113 116 118 
108 118 120 122 
104 110 110 111 
104 111 113 116 
106 11 2 114 116 
105 111 116 118 
107 115 122 124 
104 112 118 120 

97 99 99 99 

101 107 11 2 113 
103 108 112 113 

98 103 107 108 
104 113 121 126 
103 110 114 116 

105 11 2 11 5 116 

No-
vember 

,., .~ . v:· ryr~~ ·:/_i~% 
•:,, 

:::u- - \ 

' 
, -

.i-... 11nc.. __ .~e ' -
in ·v ii 
1 s 0 ,. 

NovemberlFeoruar 
bis 

Februar 1CJG1 

+ 1,6 

1 

+ 7, 1 

+ 1, 2 
1 + 7,2 

+ 1 ,2 + 7,2 

+ 1, 3 + 6, 1 
+ 1 '3 + 6,5 
+ 1 , 1 + 5,6 
+ 1,6 + 7,4 
+ 1 ,8 + 7, 1 
+ 0,3 + 3, 1 
+ 1,0 + 6, 7, 

+ 1,8 + 7,1 
+ 1, 7 + 7,8 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,1 + 7,3 
+ 2,1 + 6,2 
+ 1,5 + 9,0 
+ 1 ,2 + 11,4 
+ 0,9 + 6,8 
+ 0,9 + 0 

+ 1 , 7 + 9,8 
+ 1, 1 + 8,3 
+ 1 , 3 + 9,4 
+ 4,4 + 16,7 
+ 0,8 + 6,3 

+ 1, 3 + 5,8 

+ 1,4 + 7,1 

+ 0,2 + 3,5 
+ 0,2 + 3,5 

+ 1 , 1 + 6,o 
+ 0,9 + 6,6 
+ 1, 2 + 5,4 
+ 0,3 + 7,2 
+ 1,6 + 7,4 
+ 2,0 + 7,4 
+ 0,3 + 3,3 
.+ 1,0 + 6,7 

+ 1, 7 + 7,7 
+ 1, 7 + 7,5 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7, 1 
+ 1,8 + 5,2 
+ 1, 6 + 9,3 
+ 1, 6 + 12, 5 
+ 1, 5 + 11 '3 
+ 0,9 + 0 

+ 1,6 + 9,3 
+ 1, 2 + 8,2 
+ 1 , 1 + 8,0 
+ 4,3 + 16,8 
+ 2,0 + 9,3 

+ 1, 3 + 6,7 

1) -rchiteKtE,n:.1stungen einschließlich ilaufihrung nach§ 10 der GOA 1950, Bauklasse :rr. 
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·'. · ' Preisindice~"for Ni'cht~~hngebAude . . . , .,. ,. "'.' r'\i_,?·.,,) 

Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1961 
Zu- (+) bzw. 

1959 1960 1961 1960 Abnahme(-) 
in vH 

A r t Novemb!if~ebruar 
Durchschnitt No- Fe- Mai Au- No-

vember bruar gust lvembar bis 
Februar 1961 

1 

Bürogebäude Nr. 15 

Bauleistungen am Gebäude 106 114 116 118 + 1,4 + 6,9 

Erd- und Grundbauarbeiten 112 121 123 123 + 0,5 + 3,9 

Erdarbeiten 113 122 124 124 + 0,5 + 4, 1 

Rwarbe'i ten 108 114 114 115 + 0,7 + 2,3 

Rohbauarbeiten 107 115 117 118 + 1,0 + 6,o 

Mauerarbeiten 108 118 120 121 + 0,8 + 6,7 

Beton- und ~tahlbetonarbeiten 107 115 117 118 + 1,0 + 5,6 

Naturwerksteinarbeiten 105 112 116 116 + 0,3 + 7,2 

Betonwerksteinarbeiten 106 114 117 119 + 1,5 + 7,7 

Zimmerarbeiten 102 107 109 111 + 1, 3 + 6,4 

Dachdeckungsarbeiten 103 109 111 112 + o,6 + 5,1 

Klempnerarbeiten 101 107 111 112 + 1,0 + 6,7 

Ausbauarbeiten 105 112 115 118 + 1,9 + 8, 1 

Putz- und Stuckarbeiten 108 117 120 122 + 1,7 + 8,o 

Fliesen- und Plattenarbeiten 104 110 110 111 + 0,5 + 3,4 

Tischle~arbeiten 104 110 113 115 + 2,2 + 7,3 

Schlosserarbeiten 104 110 114 116 + 2,1 + 7,4 

Verglasungsarbeiten 105 111 115 117 + 1, 5 + 8,6 

Anstricharbeiten 108 117 125 128 + 2,1 + 14,7 

\ Klebearbeiten ~Wandbekleidung 105 113 120 122 + 1,7 + 12,5 

Klebearbeiten Beläge) 100 102 103 105 + 1,8 + 3,7 

Haustechniische Anlagen 182 108 113 115 + 1 ,8 + 9,6 

Zentralheizungsanlagen 103 108 112 113 + 1 , 1 + 8,o 

Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 99 105 110 111 + 1,3 + 9,5 

Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 121 126 + 4,4 + 16,2 

Schwachstroma.nlagen in Gebäuden 103 110 114 117 + 2,1 + 9,5 

Bürogebäude Nr. 50 

Bauleistungen am Gebäude 105 113 115 116 + 1,3 + 6,3 

Erd- und Grundbauarbeiten 113 122 124 125 + o,6 + 4,5 

Erdarbeiten 113 122 124 125 + o,6 + 4,5 

Rohbauarbeiten 107 115 117 118 + 1 ,o + 5,9 

Mauerarbeiten 108 117 119 121 + 1, 2 + 6,6 

Beton- und Stahlbetonarbeiten 107 11 5 116 117 + 0,9 + 5,5 

Betonwerksteinarbeiten 106 115 117 119 + 1,6 + 7,4 

Zimmerarbeiten 102 107 109 111 + 1,3 + 6,4 

Dachdeckungsarbeiten 104 110 111 11i + 0,7 + 4,9 

Klempnerarbeiten 101 107 111 112 + . 1,0 + 6,7 

Ausbauarbeiten 104 111 113 115 + 1,6 + 6,3 

Putz- und Stuckarbeiten 107 117 119 121 + 1,6 + 7,6 

Fliesen- und Plattenarbeiten 104 110 110 111 + 0,5 + },4 

Tischlerarbeiten 104 111 114 116 + 2,2 + 7' 1 

Schlosserarbeiten 104 110 112 114 + 1 ,6 + 5,6 

Verglasungsarbeiten 104 110 114 116 + 1,5 + 8,2 

Anstricharbeiten 107 115 122 124 + 1,5 + 12,4 

Klabearbeiten ~Wandbekleidung' - - - - - -
Klebearbeiten Beläge) 101 102 103 105 + 1,9 + 3,9 

Haustechnische Anlagen 102 107 112 113 + 1 ,4 + 8,8 

Zentralheizungsanlagen 103 108 112 113 + 0,9 + 7,9 

Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 99 104 108 109 + 1 , 1 + 7,9 

5tarkstromanlagen in Gebäuden 103 114 121 126 + 4,4 + 15,9 

Schwachstromanlagen in Gebäuden 103 111 117 122 + 3,8 + 13,7 

10 
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A r t 

Bauleist·J.n6 en arn Geb2.ude 

Erd- und t;rundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

3.ohbauarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
Dachdeckungsarbeiten 

Haustechntsche Anlagen 
Starkstromanlager. in Gebäuden 

Bauleistungen am Gebaude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

Rohbauarbeiten 
Mauerarbeiten 
deton- unu u"ahkbetonarbeiten 
Betonwerksteinarbeiten 
Zimmerarbeiten 
Dachdeckungsarbeiten 
Klempnerarbeiten 1 

Ausbauarbeiten 
Putz- und Stuckarbeiten 
Fliesen- und Plattenarbeiten 
Tischlerarbeiten 
SchlossGrarbeiten 
Verglasungsarbeiten 
Anstricharbeite~ 

Haustechnische Anlagen 
Zentralheizungsanlagen 
Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 
Starkstromanlagen in Gebauden 

Preisindices für Nichtwohngebäude 
Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1959 1960 1961 1960 1961 

Durchschnitt No- Fe- Mai Au-
~ember bruar gust 

Gewerbliches Betriebsgebäude Nr, 28 

106 113 115 116 

113 122 123 124 
113 122 123 124 

106 113 114 115 
107 11,5 116 117 
102 107 108 108 

103 113 120 125 
103 113 120 125 

GewerblicheeBetriebsgebäude Nr, 29 

1 

106 11 3 116 118 

113 122 123 124 
113 122 123 124 

107 116 118 119 
108 118 120 1 21 
107 116 118 119 
106 114 117 119 
102 107 109 111 
104 110 111 11 2 
101 107 111 11 2 

105 113 116 118 
107 118 120 112 
104 110 110 111 
104 111 113 11 6 
103 109 113 115 
104 110 114 116 
107 115 122 123 

101 107 112 114 
102 106 110 111 

98 104 109 110 
103 114 1 21 126 

11 

1: ', ,,.. : ,. ;•··. , _',"Y· ,'. :: :· ._. !'\'.·,~ 
\' 

Zu- (+) bzw, 
Abnahme (-) 

in vH 
1960 

No- NovembertFebruar 
vember bis 

Februar 1961 

+ 1 ,o + 5, 1 

+ 0,2 + 3,6 
+ 0,2 + 3,6 

+ 0,8 + 4,9 
+ 0,9 + 5,4 
+ 0,5 + 2,8 

+ 4,6 + 16, 3 
+ 4,6 + 16,3 

+ 1 ,4 + 7,2 

+ 0,2 + 3,6 
+ 0,2 + 3,6 

+ 1 ,o + 6,3 
+ 0,7 + 6,5 
+ 1 , 1 + 6,2 
+ 1, 5 + 7,6 
+ 1 ':, + 6,4 
+ 0,7 + 4,9 
+ 1, 0 + 6,7 

+ 1, 8 + 8,0 
+ 1,8 + 8,3 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7,0 
+ 2,0 + 7, 1 
+ 1, 5 + 8,0 
+ 1 ,4 + 11,7 

+ 1,8 + 9,6 
+ 1 ,o + 7,2 
+ 1 , 2 + 9,0 
+ 4,4 + 16, 1 
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Preisindices für. Nichtwohngebäude · 
1 

• '': 

A r t 
' 

1 

Bauleistungen am Gebäude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

' 

Rohbauarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
Stahlbauarbeiten 

Ausbauarbeiten 
Anstricharheiten 

Haustechnische Anlagen 
Starkstromanlagen in Gebäuden 

-
Bauleistungen am Gebäude 

i 

~rd- und Gruhdbauarbeiten 
Erdarbeiten 

' 
Rohbauarbeiten 

Mauerarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 
bachdeckungsarbeiten 
Klempnerarbeiten 

Ausbauarbeiten 
Putz- und Stuckarbeiten 
Fliesen- und Plattenarbeiten 
Tischlerarbeiten 
Schlosserarbeiten 
Vergmasungsarbeiten 
Anstricharbeiten 
Klebea~beiten (Beläge) 

Haustechnische Anlagen 
Zentralheizungsanlagen 
Gas-,Wasser-Install,-Anlagen 
Starkstrornanlagen in Gebäuden 

Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958=100 

1959 1960 1961 1960 1961 

No- Fe- Au-
Durchschnitt vember bruar Mai gust 

Gewerbliches Betriebsgebäude Nr, 30 

101 106 110 110 

113 122 123 124 
113 122 123 124 

100 105 108 108 
106 11,4 116 117 

98 102 106 106 

107 113 120 121 
107 113 120 121 

103 113 120 125 
103 113 120 125 

Gewerbliches Betriebsgebäude N~. 40 

107 116 118 119 

11 2 122 123 124 
112 122 123 124 

107 117 118 119 
108 119 121 121 
108 116 118 120 
102 107 108 108 
101 107 111 112 

105 112 116 118 
108 118 120 122 
104 110 110 111 
104 110 113 115 
104 109 113 114 
104 109 111 113 
108 115 124 126 

97 99 99 99 

. 
102 108 113 115 
102 107 110 111 
100 105 110 111 
103 113 120 126 

12 

Zu-(+) bzw. 
Abnahme (-) 

in vH 
1960 

No- NovemberlFebruar 
vember bis 

Februar 1961 

+ 0,5 + 6,8 

+ 0,2 + 3,6 
+ 0,2 + 3,6 

+ 0,2 + 6,3 
+ 0,9 + 5,5 
+ 5, 1 + 6,5 

+ 1, 2 + 10,9 
+ 1, 2 + 10,9 

+ 4,6 + 16,3 
+ 4,6 + 16,3 

+ 1 , 1 + 6,5 

+ 0,5 + 3,9 
+ 0,5 + 3,9 

+ 0,8 + 6,2 
+ 0,4 + 6,5 
+ 1,0 + 6,2 
+ 0,5 + 2,8 
+ 1 , 1 + 6,7 

+ 1, 5 + 7,8 
+ 1, 7 + 7,6 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7,3 
+ 1,7 + 6,1 
+ 1,5 + 6,3 
+ 1 ,8 + 13,7 
+ 0,9 + 0 

+ 2,0 + 10, 1 
+ 1 ,o + 7,3 
+ 1,3 + 9,2 
+ 4,5 + 16, 5 



t' r-~... . +i;, .... - • ,. 

A r t 

Bauleistungen am Gebäude 

Erd- und Grundbauarbeiten 
Erdarbeiten 

Rohbauarbeiten 
Mauerarbeiten 

Preisindices für Nichtwohngebäude 
Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958=100 

1959 1960 1961 1960 1961 

Durchschnitt No- Fe- Mai Au-
lvember bruar gust 

Gewerbliches Betriebsgebäude Nr. 41 

104 111 114 115 

112 122 123 124 
112 122 123 124 

103 110 113 113 
108 118 120 121 

Beton- und Stahlbetonarbeiten 108 117 118 120 
Betonwerksteinarbeiten 106 114 117 119 
Zimmerarbei t-en 102 107 109 111 
Stahlbauarbeiten 99 103 106 106 
Dachdeckungsarbeiten 102 107 108 108 
Klempnerarbeiten 101 107 111 112 

Ausbauarbeiten 105 112 115 117 
Putz- und Stuckarbeiten 107 117 119 120 
Fliesen- und Plattenar·oei ten 104 110 110 111 
Tischlerarbeiten 104 111 113 116 
Schlosserarbeiten 104 109 112 114 
Verglasungsarbeiten 105 111 116 118 
Anstricharbeiten 107 115 122 124 
Klebearbeiten (Beläge) 97 99 99 99 

Haustechnische Anlagen 102 110 116 119 
Zentralheizungsanlagen 103 108 112 113 
Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 99 105 109 111 
Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 120 126 

' 
Gewerbliches Betriebsgebäude Nr. 51 

Bauleistungen am Gebäude 106 113 115 117 

Erd- und Grundbauarbeiten 112 122 123 124 
Erdarbeiten 11 2 122 124 124 
Abwasserkanalarbeiten 110 120 122 124 

Rohbauarbeiten 107 115 116 118 
Mai.i.erarbeiten 108 117 119 120 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 107 115 117 118 
Naturwerksteinarbeiten 104 112 115 116 
Betonwerksteinarbeiten 107 115 117 119 
Dachdeckungsarbeiten 104 110 111 112 
Klempnerarbeiten 102 107 111 112 

Ausbauarbeiten 105 113 115 117 
Putz- und Stuckarbeiten 107 116 117 119 
Fliesen- und Plattenarbeiten 104 110 110 111 
Tischlerarbeiten 104 111 113 116 
Schlosserarbeiten 104 109 113 115 
Verglasungsarbeiten 105 111 116 118 
Anstricharbeiten 108 116 123 126 
KlebeaT-lteiten fWandbekleidung) 104 112 118 119 
Klebearbeiten Beläge) 101 102 103 105 

Haustechnische Anlagen 102 108 112 114 
Zentralheizungsanlagen 102 107 111 112 
Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 99 105 109 110 
Starkstromanlag~n in Gebäuden 103 114 120 126 
Schwachstromanlagen in Gebäuden 103 109 113 115 

13 

, 1 

Zu-(+) bzw. 
Abnahnle (-) 

in vH 
1960 

No- NovemberjFebruar 
vembeI bis 

Februar 1961 

+ 1 , 1 + 7,1 

+ 0,3 + 3,9 
+ 0,3 + 3,9 

+ o,6 + 6,2 
+ 0,8 + 6,5 
+ 1, 3 +, 5,9 
+ 1 ,6 + 7,5 
+ 1,3 + 6,4 
+ 0 + 6,4 
+ 0,5 + 2,8 
+ 1,0 + 6,7 

+ 1,4 + 7' 1 
+ 1,6 + 7,1 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7,4 
+ 1,6 + 5,5 
+ 1,6 + 9,3 
+ 1,5 + 11 '9 
+ 0,9 + 0 

+ 2,7 + 12,5 
+ o,8 + 7,8 
+ 1. 3 + 9,2 
+ 4,4 + 16,6 

+ 1 , 3 + 6,5 

+ 0,7 + 4,4 
+ 0,5 + 4,5 
+ 1,6 + 4,4 

+ 1 , 1 + 5,7 
+ 1,3 + 6,5 
+ 1 , 1 t- 5,4 
+ 1,2 + 7,4 
+ 1,7 + 7,1 
+ 0,7 + 4,9 
+ 1 , 1 + 7,0 

+ 1,6 + 7,0 
+ 1, 3 + 5,8 
+ 0,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7, 1 
+ 1,a + 6,4 
+ 1 ,6 + 9,4 
+ 1, 7 + 13, 1 
+ 1,5 + 11 , 1 
+ 1,9 + 3,9 

+ 1 ,4 + 8,8 
+ 1,0 + 7,7 
+ 1, 2 + s,6 
+ 4,6 + 15, 5 
+ 1, 5 + 7,9 

' 

/• 
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A r t 

Preisindices für Nichtwohngebäude 

Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1959 1960 1961 1960 1961 

Durchschnitt No- Fe- Mai Au-
vember bruar gust 

Landwirtsc!1aftliches Betriebsgebäude Nr. 48 

Bauleistungen am Gebäude 105 112 114 115 

Erd- und Grundbauarbeiten 113 122 123 124 
Brdarbeiten 113 122 123 124 

. 
Rohbauarbeiten 105 112 114 115 

Mauerarbeiten 108 117 119 120 
Beton- ~nd ~tahlbetonarbeiten 108 117 118 119 
ßetonwerksteinarbeiten 106 114 117 118 
Zimmerarbeiten 99 10q 103 105 
Dachdeckungsarbeiten 102 107 108 108 
KlemP.nerarbeiten 101 107 111 112 

Ausbauarbeiten 105 112 ' 115 117 
Putz- und Stuckarbeiten 107 118 120 122 . Tischlerarbeiten 104 110 113 115 
Schlosserarbeiten 108 116 117 119 
Verglasungsarbeiten 105 111 116 118 
Anstricharbeiten 107 115 122 124 

Raustechnische Anlagen 100 109 114 118 
Gas-,Wasser-Install.-Anl~gen 97 105 - 109 110 
Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 120 125 

Landwirtschaftliches Betriebsgebäude Nr. 54 

Bauleistungen am Gebäude 104 110 113 114 

Erd- und Grundbauarbeiten 112 122 124 125 
Erdarbeiten 112 122 124 125 

Rohbauarbeiten 103 109 112 113 
Mfruerarbeiten 108 117 119 120 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 108 117 118 120 

Betonwerksteinarbeiten 106 114 117 118 

Zimmerarbeiten 100 104 107 109 
Dachdeckungsarbeiten 102 107 108 108 

Klempnerarbeiten 101 107 111 112 

' Ausbauarbeiten 106 114 117 119 
Putz.- und S,tuckarbei ten 107 118 120 122 

Tischlerarbeiten 104 110 113 115 

Sch~osseraroeiten 106 113 115 118 
Verglasungsarbeiten 105 111 116 118 

Anstricharbeiten 107 115 121 123 

Haustechnische Anlagen 101 109 121 118 

Gas-, Wasser -Install.-Anlagen 100 105 114 111 

Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 120 125 

14 

Zu- ~+) bzw. 
Abnan.me (-) 

in vH 
1960 

No- November! Februar 
vember bis 

Februar 1961 

+ 1, 4 + ~, 1 

+ 0,2 + 3,6 
+ 0,2 + 3,6 

+, 1,3 + 5,7 
+ 1 '3 + 6,4 
.;. 1,3 + 5,5 
+ 1,5 + 1,9 
+ 1,9 + 6,3 
+ 0,5 + 2,8 
+ 1,0 + 6,7 

+ 1,9 + 7,8 
+ 1, 5 + 1,1 
+ 2,2 7,3 + 
+ 2,0 + 4,3 

1,6 + 9,5 
+ 1,5 + 12, 1 

+ 2,8 + 12,1 
+ 1,0 + 8,0 
+ 4,6 + 16,3 

+ 1 ,6 + 6,6 

+ o,6 + 4, 1 
+ o,6 + 4, 1 

+ 1, 5 + 6,2 
+ 1,3 + 6,5 
+ 1,3 + 5,7 
+ 1,5 + 7,8 
"t 1,8 + 7,2 
+ 0,5 + 2,8 
+ 1,0 + 6,7 

+ 1,7 + 8,3 
+ 1,7 + 8,o 
+ 2,2 + 7,3 
+ 2, 1 i' 6,o 
+ 1,6 + 9,5 
+ 1 , 1 + 10,5 

+ 2,9 + 12,5 
+ 1,2 + 8,7 
+ 4,6 + 16,3 
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A r t 

Preisindices für Nichtwohngebäude 

Indices der einzelnen Bauarbeiten 

1958•100 

1959 1960 1961 1960 1961 

Durchi;ichnitt No• Fe- Mai Au-
vember bruar gust 

Landwirtschaftliches Betriebsgebäude Nr. 57 

Bauleistungen am Gebäude 105 112 114 115 

Erd- und Grundbauarbeiten 112 122 124 124 
Erdarbeiten 112 122 124 124 

Rohbauarbeiten 104 111 113 114 
Jls.uerarbeiten 108 117 118 120 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 107 116 118 119 
Betonwerksteinarbeiten 106 114 117 119 

- Zimmerarbeiten 100 103 106 108 
Dachdeokungearbeiten 102 107 108 108 
Klempne~arbeiten 101 107 111 112 

Ausbauarbeiten 106 114 116 119 
Putz- und Stuckarbeiten 108 118 120 122 
Tischlerarbeiten 104 110 113 115 
Schlosserarbeiten 108 116 117 119 

' 
Verglasungsarbeiten 105 111 116 118 

Haustechnische Anlagen 101 109 114 118 
Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 100 104 108 109 
Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 120 125 

Gemischt genutztes Gebaude Nr. 26 

Bauleistungen am- Oebäu~e 106 114 116 117 

Erd- und Grundbauarbeiten 113 122 123 124 
Erdarbeiten 113 122 123 124 

Rohbauarbeiten 107 115 116 118 
]1/iuerarbeiten 108 117 119 120 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 107 116 117 119 
Betonwerksteinarbeiten 106 115 117 119 
Zimmerarbeiten 100 104 107 109 
Dachdeckungsarbeiten 104 109 110 110 
Klempnerarbeiten 101 107 111 112 

Ausbauarbeiten 105 112 114 116 
Putz- und Stuckarbeiten 108 118 120 122 
Fliesen- und Plattenarbeiten 104 110 110 111 
Ti seil lerarbei ten 104 111 113 116 
Schlosserarbeiten 107 114 116 118 
Verglasungsarbeiten 104 110 114 116 
Anstricharbeiten 108 115 122 124 
Klebearbeiten ~~andbekleidung) 104 111 117 119 
Klebearbeiten Beläge) 97 99 99 99 

Haustechnische Anlagen 101· 107 111 113 
Zentralheizungsanlagen 103 108 112 113 
Gas-,Wasser-Install.-Anlagen 99 104 109 110 
Starkstromanlagen in Gebäuden 103 113 121 129 
Sehwachstroman lagen in Gebäuden 103 111 117 122 
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No-
tvembe1 

: ,·w '1') :i ."'\ftl'': !·:::.~r-? {"'.~-;;~iy"!'···~--~~,ti.~~ 

Zu- (+) bzw. 
Abnahme(-) 

invH 
1900 

Novemberl Februar 
bis 

Februar 1961 

+ 1,5 
1 + 

6,4 

+ 0,3 + },5 
+ 0,3 + 3,5 

+ 1 ,3 + 5,8 
+ 1,3 + 6,3 
+ 1,2 + · 5,7 
+ 1,5 + 1,1 
+ 1,9 + 6,9 
+ 0,5 + 2,8 
+ 1,0 + 6,7 

+ 1,8 + 7,4 
+ 1,6 + 7,4 
+ 2,2 + 7,2 
+ 2,0 + 4,3 
+ 1 ,6 + 9,5 

, 

+ 3,1 + 12,6 
+ 1 , 1 + 7,7 
+ 4., 6 + 16,3 

+ 1,6 + 6,4 

+ 0,4 + 4,0 
+ 0,4 + 4,0 

+ 1, 3 + 5,9 
+ 1,3 + 6,4 
+ 1,3 + 5,5 
+ 1,6 + 7,4 
+ 2,0 + 7,5 
+ 0,3 + 3;3 
+ 1,0 + 6,7 

+ 1, 7 + 6,7 
+ 1, 7 + 1,3 
+ o,5 + 3,4 
+ 2,2 + 7, 1 
+ 2,0 + 5,0 
+ 1,5 + 8,2 
+ 1,5 + 11,8 
+ 1,5 + 11,0 
+ 0,9 + 0 

+ 1 , 5 + 9,6 
+ 0,8 + 7,9 
+ 1 1 2 + 9,2 
+ 4,3 + 16,9 
+ 3,8 + 13, 7 

' ' ·;t . .,, 
.,. 
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Preisindices für den Straßenbau 
Indices der einzelnen Bauarbeiten1J 

1960=100 
Zu-(+) bzw. Ab-

Wägungs-
1960 1961 nahme (-) 

in vH 
A r t zahlen 1960 in 

vT Fe- Mai Au- No- Fe- November! Februar 
bruar gust vembez bruar bis 

Februar 1961 

Straßentyp RQ. 28,5 

Bauarbeiten insgesamt 1000,00 99 100 100 101 102 + 0,9 + 2,7 

Erdarbeiten 303,94 98· 100 100 101 102 + 1 , 1 + 3,7 

Unterbauarbeiten 192,85 99 101 99 101 102 + 1,3 + 3,0 

Deckenarbeiten 503,21 . 99 100 100 ' 100 101 + o,6 + 1,9 

Asphaltarbeiten 326,94 99 100 100 101 102 + 1,0 + 3,0 ' 

Betonarbeiten 176,27 100 100 100 100 ·100 + 0 + o, 1 

' 
Beschreibung des Straßentyps RQ 28,5 

Der Regelquerschnitt RQ 28,5 entspricht einem Straßentyp mit 
einer Kronenbreite von 28,50 m, zwei - durch einen Mittelstrei­
fen getrennten - Fah~bahnen mit je ·zwei Spuren, zwei Leit­
streifen, einer Standspur und einem Randstrei~en. 

Bei dem im Jahre 1960 im Flachland ausgeführten Strecken­
abschnitt wurde auf dem vorbereiteten Erdplanum eine - nach­
träglich im oberen Teil mit Zement vermörtelte - Frostschutz­
schicht, eine Bitumenkiestragschicht und eine Asphaltbetondecke 
aufgebracht. Leitstreifen und Standspur bestehen aus Beton. 

Dem Streckenabschnitt liegt eine Ausbaugeschwindigkeit von 
110 km/h zugrunde •. 

Nähere Angaben können aus der zeichnerischen Darstellung 
des Regelquerschnitts auf Seite 17 dieses Heftes entnommen 
werden. 

1) Vorläufige Zahlen. 
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RE6ELQUERSCHNITT RB. 213,5 

11/TSTIIEIFE",,,rf'El· UfT.sT/IFIFEN UfT.STllflFfN RAND· 
FAN/lßAHN--- +-.mmFEN-+ FAHRBAHN --'--+ t.JTANDSP{)R~,FEJ- /'11/LOE-+ 

4so ~so ~50 
+ ---- 1,5/J --- t-3,00-i +----- 1,SIJ 

450 
---+-

-+----- a,stJ -----J.oo a,stJ -----2,'1s-+ r 

+-1,6'------ 71,2s -----....... -+--J,oo-------­ ~~as-----+~so+ 
ae,so -------------------+- .a,so + 

ßau/eis tun gen 
aus AIJr«llnung.sunter/agen 1 aus dem l'erzeichni.s tier /qgellei.stungen 

PfJs. Kurzcezeichnung Nr. l(urzbezeiclln(lng Anteile Nr. ~, 
6. Ab.schnitt : Stra~enbauar/Jeiten 

' 
"1000,00 

Erdarbeiten JO~ ,4-
© ,'/utfel'/JtJden, 30 /Ji.s W) ,m dick "/JS ()1 Nutter/Joden ltf.sen und /Jlweg-en 7,51 

© ßorlen8Ushu/J, as cm tief /,/)5 03 li>tJhrle/tun([,Sgraben su.sn,b en '15,0J 

@ llulkröoelen dlnd•"'8n 1,()5 02 gelagerten Hutterboden öN?dedr1n und einelmen "1J,1a 

© &«n (16 /r'/dsse 2. 2+ bis 2. 25 61/Jf,Jllllfn ,o.s () .. auf,el11elrerten miHelsd!wrren ßoden äbfdhren -11411/-

@ r,r,ti&lllbören &den anlief1m US 05 ldtllten und mit/1/.sdl-r,n ßo<Hn 1/.s,n und .;,J,,t,',µn 60,JS 

© IJIHlen r,rdi<hten 605
1 

16 eingllelmllen ltidllen und milt1/Jdrw1rtn /Jotlen nrdilllten 89,01 

(Jnter/Jauarbeittn 1,2,as 
: Ci) Frost.schutz.sehicht 

I 
min #o cm ,o„ o, Fr"st .sr.hutz sclli<ht einlJBuen 101.88 

@ 8tJdenrerfesllf/Ul'lf/, f6 ,m dto!' 601 l)J &den mit Zement rermorleln at,.,'11 
' 

/)ectrenaroeiten SQJ, 21 

© Ditumenkie.straq.s&nidlt, 18 on dirk {,(JJ 01 .Afisr/lmakadom - tlnter.srl'licht 11,6,15 

@ l,OJ 05 
>32,,94< 

Asphalt/JehJrutecke, 12 cm dick Teer- oti•r Asph~lttür- Feinbeton 15$, 11 

·® 
ßet111111it.streifen, 50 ~Jo cm 
Sland.u,ur/Jd'estitrll/76 20 cm a'1« ,o't 01 Z1mentbetond,t:1re 1142'1 

Stat.Bund~samt 1241 
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' 1. 

Die Verkettung 
des neuen Preisindex for Wohn1eblude 

mit dem bish•rigen Preisindex fOr den Wohnungsbau•) 

Nachdem der neue Preisindex für Wohngebäude auf der Basis ·1954 • 100 in 
"Wirtschaft und Statistik 11

, Heft 11, November 1959, veröffentlicht und 
schon vorher·die Veröffentlichung desalten Preisindex für den Wohnungsbau 
eingestellt worden war, wurde es von vielen Stellen, z.B. Sachversiche­
rern, Banken, Bauunternehmen usw., als äußerst unangenehm empfunden, das 
damit die von diesen benutzten Indexreihen auf der Basis 1913, 1914, 1936 
oder 1938 • 100 abgebrochen waren.Der Wunsch, den neuen Index mit dem al­
ten zu verketten und durchlaufende Reihen von der Zeit vor dem ersten 
Weltkrieg bis zur·Gegenwart zur Verfügung zu haben,wurde immer dringender. 

Rein arithmetisch ist natürlich die Verkettung des neuen Index für Wohn­
gebäude mit dem alten Index für den Wohnungsbau ohne weiteres möglich. Da 
das Verfahren für die Berechnung des neuen Index aber in seinen Grundsät­
zen ganz erheblich von dem für die Berechnung des alten Index abweicht, 
sträubt sich der statistische MEtthodik~r gegen eine Verke·ttung. Wegen der 
Anforderungen der Praxis bleibt ihm aber nichts anderes übrig, als seine 
grundsätzlichen Bedenken zurückzustellen und - -mit allen Vorbehalten -
die Verkettung so gut wie möglich vorzunehmen. Im vorliegenden Fall kann 
er seine Bedenken und die der Benutzer damit etwas beschwichtigen,daS mit 
großer Wahrscheinlichkeit bis zu einem gewissen Jahr der Nachkriegszeit 
der Index nach dem neuen Verfahren und der alte Index einen gleichen Preis­
verlauf gezeigt haben würden. 

Allerdings wurde der neue Index vorbei --.ttet und eingeführt, weil befürch­
tet wurde, daß die Fortschritte im Bauwesen und die freie Marktwirtschaft 
zu Entwicklungen führen würden, die durch den alten Index nicht nur we­
gen- seiner recht schmalen Grundlage, sondern insbesondere durch das Be-· 
rechnungsverfahren mit seinen festen Ansätzen, über Materialverbrauch, 
Lohnanteil usw. nicht richtig dargestellt werden könnten. Tatsächlich 
hat sich gezeigt, daß sich im Zeitraum von 1954 bis 1958, für den beide 
Indices vorliegen und verglichen werden können, die Indexziffern um 6 
Punkte auseinander entwickelt haben. 

Damit ist von vornherein klar, daß die Verkettung des neuen Index mit 
dem alten Index nicht im Jahr 1958 vorgenommen werden kann. Es ist die 
Frage, ob das Jahr 1954 zulässig ist oder ob nicht schon für die Zeit 
vor 1954 anzunehmen ist, daß der alte Index nennenswerte Fehler aufweist, 
so daß nicht nur für die Zeit von 1954 bis 1958 die alten Ziffern durch 
neue ersetzt werden müssen, sondern. auch ,schon rür vorangehende Jahre~ 

Solange eine Marktwirtschaft nicht besteht oder sich nur wenig Bewegu~g 
am Markt zeigt, solange Gewinnsätze und Gemeinkostenzuschläge gesetzlich 
geregelt waren und in der Praxis nicht von ihnen abgewichen wird, laufen 
Kostenentwicklung und Preisentwicklung für das gleiche Objekt und bei 
kurzfristiger Betrachtungsweise parallel, sofern nicht Rationalisierungs­
erfolge in nennenswertem Umfange· erzielt und auch im Preis weitergegeben 
werden. Erst wenn letzteres geschieht, werden die Ergebnisse des alten 
Index, berechnet auf Grund gleichbleibender Mengenansätze, unrealistisch, 
da die Preise sich dann nicht mehr entsprechend den nach dem einheitli­
chen Kalkulationsschema errechneten Kosten entwickelt haben. 

Ein eingehendes Studium der·Bauweise und der l4arkt.vergänge zeigte, daß 
die Mechanisierung und Rationalisierung beim Bau schon bald nach der 

*) Quelle: Wirtschaft und Statistik Heft 6 - Juni 1960. 
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Währungsreform entwickelt oder weiterentwickelt wurde und in:den ersten 
Jahren nach 1950 schrittweise eingeführt worden ist. Jedoch wurde selbst 
bei großen Bauträgern weiterhin recht konservativ gebaut, wenn man vom 
Materialtransport auf der Baustelle absieht. Die gegebenen technischen 
Möglichkeiten ließen sich vor allem auch deswegen nicht recht ausnutzen, 
weil die seit 1950 erst kräftiger anlaufende Bautätigkeit zunächst weni­
ger Neubauten als Instandsetzungen und Wiederherstellungen betraf. Soweit 
es sich um letztere handelt,entsprachen Grundrisse, Material und Ausstat­
tttng zumeist höchst~ns dem Stand der letzten Vorkriegsjahre.Aber auch für 
Neubauten bed~ente man sich gleicher oder ähnlicher Methoden. 

Mechanisierungs-und Rationalisierungserfolge,die zu Kostensenkungen führ­
ten, waren vor 1953 nur in beschränktem Umfang vorhanden. Eine Weitergabe 
im Preis - und darauf kommt es in diesem Zusammenhang an - erfolgte da­
mals noch gar nicht, sondern erst nach 1954, als R_ationalisi'erungserfolge 
wirklicn nennenswert wurden und vor allem die Wettbewerbslage sich änder­
te. Es sei in diesem Zusammenhang zugunsten der alten Indexberechnung dar­
auf hingewiesen,daß in' den Jahren 1949 bis 1953 der sog."Minderleistungs­
zuschlag" abgebaut und damit verstlcht wurde, die mit der Normalisierung 
der Verhältnisse steigende Leistung der Arbeitskräfte zu berücksichtigen. 
Im übrigen hat die Weitergabe der Rationalisierungserfolge auch- von Aus­
nahmen abgesehen - weniger dazu geführt, die Preise zu senken, als Preis­
auftriebstendenzen, die von der Lohnseite auftraten, abzufangen. 

Zu~ammenfassend wird man sagen können,daß vor 1954 zwar schon die Mengen­
ansätze des alten Index für den Wohnungsbau zu veralten begannen, daß der 
Index aber d~e Preisentwicklung im Vergleich zu einem Index nach dem neu­
en Verfahren auf Grund der Bauleistungspreise noch nicht in nennenswertem 
Umfang falsch wiedergegeben haben dürfte.Dieses ist erst eingetreten~ als 
der Baumarkt inBewegung geriet urtd neben Veränderungen der Kosten der Un­
ternehmen die Veränderungen der Gewinnspanne ein größeres Gewicht erhiel­
ten. Dies ist erst ab 1954 der Fall gewesen. In welchem Ausmaß es sich in 
den einzelnen Jahren vollzogen hat, kann nicht gesagt werden. 

Als Zeitpunkt für die Verkettung von neuem Index und altem Index bietet 
sich damit das Jahr 1954 a~. Es ist dann notwendig, die in dem Zeitraum 
1954 bis 1958 eingetretene Differenz zwischen dem alten Index und dem neu­
en Index auf die einzelnen Jahre zu verteilen und die bisher für 1955 bis 
1958 veröffentlichten Zahlen zu berichtigen. Hierfür gab es keine andere 
Möglichkeit,als zwischen 1954 und 1958 an den alten Indexverlauf anzuleh­
nen. 

Abschließend sei nochmals hervorgehoben, daß die durch eine Verkettung im 
Jahr 1954 gewonnenen langenindexreihen veröffentlicht werden,um unabwend­
baren Bedürfnissen der Praxis zu genügen. Die Benutzer müssen sich aber 
darüber klar sein,daß die Bedenken gegen die langen Reihen nicht nur eine 
Angelegenheit der Theorie sind, sondern daß sie au~h die Anwendung beein­
flussen müssen. So führt z.B. das Umrechnen von cbm-Preisen mit Hilfe der 
langen In~exreihen zu recht fiktiven Preisen. Es wäre zu em~fehlen, daß 
die Stellen, die von den langen Indexreihen Gebrauch machen, ihre Verfah­
ren noch einmal überprüfen mit dem Ziel, zu neuen Bewertungsverfahren zu 
kommen • 

• 
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Baupreisentwicklung von 1913 bis zur Gegenwart 

_Vorbemerkungen 

1913 bis 1919a) 

"Grobe Ermittlung der Kosten für den cbm umbauten Raumes für einzelne 
Gebäudegruppen in Berlin". "Die Zahlen sind Näherungswerte nach ver­
schiedenen Unterlagen". 

1220 bis 1921b) 

"Der Berechnung der Indexziffer liegen die Kosten für 1 cbm umbauten 
Raumes im Mittel von Fabrik- und Wohngebäuden zugrunde". 

1924 bis 1943e) 

Zunächst wurde ab August 1923 bis 1927 die Berechnung an Hand des Men­
genschemas für eine Vier-Zimmer-Wohnung (ohne Speicher- und Kell~ran• 
teil) von 110 qm nutzbarer Fläche in einem oberen Stockwerk eines 
städtischen bürgerlichen Wohnhauses mit ~reisen und Löhnen für das Ber­
liner Marktgebiet durchgeführt .• 

Ab 1928 wurde der Berechnung das Mengenschema für das Indexhaus 1928/30 

zugrunde gelegt. Es handelt sich um ein drei-geschossiges Reihenhaus 

mit 6 Wohnungen, bestehend aus je 3 Zimmern, Küche, Bad mit Toilett-e. 

,.,,, '. 

Die Wohnfläche einer Wohnung beträgt etwa 60 qm. Der in Höhe von 1 865 cbm 

angegebene umbaut-e Raum ist vermutlich nach der "Dienstanweisung für die 

Ortsbaubeamten der Staats-Hochbauverwaltung", dritte neubearbeitete Auf­

lage, Berlin 1910, berechnet worden. Nach der heute gültigen DIN 277 
(November 1950) würde sich ein u,mbauter Raum von rd. 1 969 cbm ergeben. 

Die Preise der einzelnen Kostenelemente (Baustoffe zur Verarbeitung, 
Frachten und Fuhren,. Zeitaufwand zur Verarbeitung der Baustoffe, Ge­
hälter, Arbeitgeberbeiträge ·zur Sozialversicherung) und der "Fertigen 
Einzelarbeiten" (Bauleistungen) wurden durch. die statistischen Ämter 
von 15 Großstädten erhoben und die Indexziffern nach der Summen (Budget)­

Methode errechnet. Der Reichsdurchschnitt wurde aus den Indexziffern der 
15 Großstädte geometrisch gemittelt. Die veröffentlichten Bauindices . 

geben die Preisentwicklung der Herstellungskosten des ~ebäudes und eines 
Teils der Baunebenkosten, d.h. der Umsatzsteuer, der Kosten für Planung 
und Bauleitung einschließlich örtlicher Bauführung, der baupolizeilichen 

Gebühren, der Zinsen für ein Betriebskapital des Bauunternehmers und 

der Zinsen für Baugeld des Bauherrn an. Der Indexberechnung lag die ,An­

nahme zugrunde, daß die Rohbauarbeiten überwiegend im Stundenlohnvertrag 
und die Ausbauarbeiten überwiegend im Leistungsvertrag ausgeführt werden. 

Die ab 1928 mit neu erhobenem Preismaterial ermittelte Indexziffer, ist 

an Hand der früher berechneten Indexziffer des Statistischen R~ichsamts 
und nach den Indices verschiedener Bauämter nach Monaten bis Januar 1924 

zurückgerechnet worden. 

Um auf einen Vergleich mit der Vorkriegszeit nioh.t verzichten zu müssen, 
wurde für die Zeit vor 1924 der neue Index mit der alten Indexreihe ver~ 

kettet. 

1944d) 

"Die Indices wurden aus Angaben des Statistischen Reichsamts und des 

Statistischen Bundesamtes berechnet". 
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1 945 bis 1947e) 
Amtliche Preiserhebungen liegen nicht vor. Die fehlenden Indices wur­
den durch Übertragung der Entwicklung der Indices d,er Gebäudever­
sicherungsanstalten auf die amtliche Indexreihe ermittelt. 

1948 bis 19?4f) 
Der Berechnung des Preisindex für den Wohnungsbau liegt das Mengenschema 
des Indexhauses 1936, das im wesentlichen dem Mengenschema des Index­
hauses 1928/30 entspricht, zugrunde. Der Bund&sdurchschnitt wurde aus 
den Indexziffern von 8 Großstädten geometrisch ge~ittelt. Der Auäsage­
wert der veröffentlichten Bauindices ist vergleichbar mit dem des In­
dexhauses 1928/30, denn beide geben in einer Gesamtindexziffer die Preis­
entwicklung für die Herstellungskosten des Gebäudes und einzelner Bau­
nebenkosten wieder. Die bisher veröffentlichten Baupreisindices wurden 
durch Indices der einzelnen Roh- und Ausbauarbeiten nach der Gliederun,g 
der VOB ergänzt. 

g) 
1955· bis zur Gegenwart 

Die Berechnung des neuen Preisinde~ für Wohngebäude wird auf der Original­
basis 1958 a 100 durchgeführt, d.h. Preise und Wägungszahlen sind au• 
Abrechnungsunterlagen für das Jahr 1958 entnommen. Da eine Probeberechnung 
auf der Hilfsbasis 1954 • 100 für das Jahr 1958 gegenüber dem bisaerigan 
Preisindex für den Wohnungsbau ein um rd. 6 Punkte niedrigeres Index­
niveau ergab, wurden die veröffentlichten Preisindices für den Wohnungs­
bau der Jahre 1955 bis 1958 durch Aufteilung der festgestellten Diffe­
renz berichtigt und neue Indices, jedoch nur für den Durohsohnitt der 
Jahre 1955, 1956, 1957 und 1958, bekanntgegeben. Für die zurß.okliegenda 
Zeit von 1913 bis 1954 wurde der neue Preisindex für Wohngebäude (Bau­
leistungen am Gebäude ohne Baunebenleistungen) mit den bisher veröffent­
lichten Indices verkettet und eine weitere durchlaufende Indexreihe auf 
der Basis 1958 a 100 von 1913 bis zur Gegenwart ermittelt. 
Alle bekanntgegegenen Indexreihen stellen parallel verlaufende Kurven 
dar, deren Abstände durch das jeweilige Indexniveau bestimmt werden. 
Die Veränderungen im Indexverlauf zwischen den einzelnen Durchschnitten 
bzw. Monaten sind bei allen Indexreihen gleich. Sie sind aus den Index­
ziffern mit zwei Dezimalen auf der Basis 1958 = 100 errechnet worden. 
Aus diesem Grunde und zum besseren Verständnis der Beispiele wird die 
Indexreihe1958 mit zwei Dezimalstellen veröffentlicht. 

Q u • 1 1 e n:n a oh w • 1 e 

a) Vierteljahre-Hefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1935, IV. Heft, Seite 56 und 76. 

b) Veirteljahra-Hefte zur Statistik des Deutschen Reiche 1935, IV. Heft, Seite 76. 

c) Vierteljahrs-,Hefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1935, IV. Heft, Seite 61 ff. 

d) Statistisches Bundesamt, Arbeita-Nr. VI/21. 

e) Statistisches Bundesamt, Arbeits-Nr. VI/21. 

f) Statistisches Bundeaemt 
Wirtschaft und Statistik 1949, Heft 4 
Statistische Berichte, Arbeits-Nr. VI/21. 

g) Statistisches Bundesamt 

• 

Wirtschaft und Statistik 1959, Heft 11 
Wirtschaft und Statistik 196o, Heft 6 
Statistischer Beri~ht, Arbeits-Nr. VI/21/38 
Hefte der PLW Reihe 5 • 
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Baupreisentwicklung von 1913 bis zur Gegenwart 

Zahlenteil 

Jahr 1 Zu-(+) 3) 
1913 1914 1936 1938 1950 1954 1958 bzw. Ab-

(Durch- nahme (-) schnitt) 
= 100 vH 

1913 100 93 76 73 40 33 28, 74 . 
1914 107 100 81 79 43 36 30,75 + 6,99 
1915 ~20 11 2 91 88 48 40 34,49 + 12,16 
1 916 132 123 100 97 53 44 37,96 + 1 o, 06 
1 917 165 154 125 1 21 66 55 47,42 + 24,92 
1 918 228 213 174 168 91 76 65,63 + 38 ,40 
1919 375 350 285 276 149 125 107,eo + 64,25 
19~0 1 075 n 005 817 790 427 357 309,05 +186,68 
1921 1 808 n 689 1 374 h- 328 719 600 519,71 + 68, 16 

1922 uni 192 3 • • . . . . . • 

1924 139 130 106 102 55 46 39,92 . 
1925 171 160 130 126 68 57 49,12 + 23,04 
1926 166 155 126 122 66 55 .4 7, 66 - 2,98 
1927 168 157 128 123 67 56 48,26 + 1, 25 
1928 175 164 133 129 70 58 50,38 + 4,39 
1929 178 166 135 131 71 59 51 , 1 9 + 1, 60 
1930 1 71 160 130 126 68 57 49,12 - 4,05 
1931 156 146 118 115 62 52 44,81 - 8,78 
1932 132 123 100 97 53 44 37,96 - 1 5, 25, 
1933 126 118 96 93 50 42 36, 18 - 4~69 
1934 132 123 100 97 52 44 37,83 + 4,56 
1935 1-3_2 123 100 97 52 44 37,88 + o, 1 3 
1 936 .f32 123 100 97 52 44 37,83 - o, 14 
1937 135 126 102 99 54 45 38, 71 + 2,32 
1·938 136 127 l03 100 54 45 39,12 + 1, 05 
1939 1 38 .129 105 101 55 46 39,69 + 1, 45 
1940 140 1 31 1 107 103 56 47 40,33 + 1 , 61 
1941 147 137 11 2 108 58 49 42,20 + 4,63 
1942 159 149 1 21 117 63 53 45,68 + 8,24 
1943 163 1 52 123 119 65 54 46, 71 + 2,25 

1944 166 1 55 126 122 66 55 47,80 + 2,33 

1945 171 160 130 126 68 57 49,29, + 3,11 
1946 183 1 71 139 135 73 61 52,69 + 6 ,89 
1947 213 199 162 156 85 71 61,30 + 16,34 

1948 2) 281 263 215 207 112 94 81 , 1 5 + 32,38 
1949 262 245 200 193 105 87 75,72 - 6,70 
1950 251 234 191 184 100 84 72,30 - 4,52 
1 951 290 

1 

271 221 213 116 97 83,58 + 15,60 
1952 309 289 236 227 123 103 89, 14 + 6,65 
1953 298 279 228 220 119 100 86,12 - 3,39 
1954 500 230 229 221 120 100 86,55 + 0,49 

1955 316 296 241 233 126 105 91,24 + 5,41 
1956 325 303 248 239 130 108 93,69 + 2,68 
1957 336 314 256 247 134 11 2 97,03 + 3,56 
1958 347 324 264 255 138 116 100,00 + 3,06 
1959 .365 341 278 268 146 122 105,33 + 5,33 
1960 392 367 299 289 157 131 113,22 + 7,49 
1961 

1 1962 
1) Für 19~ ·Jnd 1923 wurden, bedingt durch die sprunghafte Entwicklung der Mark, Durchschnittsindices nicht veröffer.tlicht.- • 
·2) Durchschnitt aus den l'k>naten Junf { vor der Währunqsrefol"II) und August.- 3) Gegeruber dN Vorjahr. 
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Baup-reisentwicklung vo'ti 1913 bis zur Gegenwart 
1 

Zahlenteil 

' Zu- (+)1) 

Monat 1913 1914 1936 1936 1950 1954 1958 bzw. Ab-
nahme (-) 

= 100 vli 

1959 Februar 353 330 269 260 141 118 101,94 • 
Mai 363 339 277 267 145 121 104,71 + 2, 71 
August 368 344 281 271 147 123 106,24 + 1, 46 
November 376 351 287 276 150 125 108,44 + 2,07 

1960 Februar 380' 355 290 280 152 127 109,70 + 1 , 16 
Mai 392 367 299 288 156 131 113,17 + 3,16 
August 396 371 302 292 158 132 114,41 + 1, 09 
November 401 374 306 295 160 134 115,61 + 1, 04 

1961 Februar 406 380 310 299 162 136 117, 28 + 1,44 
Mai 
August 
November 

1962 Februar 
Mai 
August 
November ' 

1 } Gegenüber dem Vormonat ' 

Hftvefs 

Bel der Anllandung des ~reisfndu ist zu beachten, daß dir Preisindex für Wohngebäude (BaaleistlD,1111 • Glbäudl) die Praf..t,. 
wfck1rag dir 'Kosten der 6ebäudl (raf111 Baulcosttn) nach DIN 276 (März 19S't)1 angibt. Z111 besseren Vwstäadais der mcbfolgeadla 
Btllpfele vird auf dla Aufsatz 1Werec:tmig von Preisaeßzffftm für Bau1eiSU11g1111Di efas Prefslm für lfobngebä1de1 In 
'llfrlschaft IDi Statistik 1959, 111ft 111 aad f1 statfstfsdlln Bericht Artl.-Nr. Vl/'l1/38' sowie den nachstehmdla Auszug aus dir 
DIN 'lT7 (Nmar 19&1), blagevf-. 

aus der 0111 'lT7 (Novai>tr 19fil ): 

2 Enrittluaq dea Ramptlrpreises bei Hocli>aui:111 . , 

2.1 , Der Raaeter,,reis eines Baues oder et,- aacb Abecbn1tt 2.4 Der Rauaeterpreis ist unter _,.. abhängig von: 

1.35 oder 1.36 getnmt zu berec:baendlÖ Teiles ergibt sich z.41 dea Zweck (der Gattung) des Bauea 
aas der T ef 1-.i Slf mr Ausfühnmgslcosten durch den nach Ab- • 
schnitt 1. el'lll'!:ftltea Ulbaate1 lall. 2."2 dea jenflfgaa Preisstande, 

2.2 In di• stad eillZUl'IChnen: 2.43 der &rißt des Bauauft:rages, 

Die 1Co$t1n der Bauten 11 Sinne der Nor1 DIN 276, Mlscbn1tt 2."4 der Zahl IDI dir Höbe der 6escbosal 
B 1, Jedoch der den Kosten der in Abschnitt 1.4 aufge. • 
führten (beaonders za Ylranachlaglllden) BauufübnllglO 111d 2.45 der 6nntriBgesta1bllg IIKI dlll ~t 

·Bautefle. 2."6 der Bauart (Ziegel, lloblblock.stefn-, Schütt-, Montage-
2.3 In die Aasfübnmgskosten, die der Berecinmg des Ralarttri- bau usv.), 

preises zugnmde liegen, siad also nicht einzusetzen: Z.'+7 der Wertigkeit der Ausstattung (des illßll'WI Ausbaues)6). 

2.31 Kosten des Erverbs des BaugNldstücbs (DIN ~. A 1), 2.S reise können ..,,. dam 1f wrden 

2.32 Kosten der ErschlfeBung des Baugnindstückes (DIN 276, A 11), sich „ Bauten 1it gleichen Arblerbalen handelt (siebt 

2.34 Baunebenkosten (DIN 276, B 111), 
Abschnitt ?.4), Daher sind die wesentlichen Artmerbale 
stets zusaan mit dep lameterprefsen za 111111!1, 

2.35 Kosten der besonderen Betrilbseinrfchtlllgen (DIN 276, C), 2.6 Für df1 Bairteflg der Wi1;sshaftlichbit ist auch die 

2.36 Kosten des Gerätes (DIN 276, D). des Pmses 11 a'- !J.itzflp (Nobnflichl}' erfol\o 
derlfch. Diese ist nach DIN 21B (lärz 1951) -D nttt,ln, 

6) z.B. ef 
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Baupreisentwicklung von 1913 bis zur Gegenwart 

Beispiele 

A. Wie haben sich die Baupreise von 1930 bis Februar 1961 entwickelt? 

Index Februar 1t61 (1958 = 100) 100 _ 100 
Indax D 1930 1958 = 100) x 

= 
1!~:~~ X 100 - 100 = 238,76 - 100 = 138,7,6 vH 

.Die Baupreise sind also von 1930 bis Februar 1961 um das rd. 
2,4fache (2,3876) bzw. um rd. 139 vH (138,76) gestie·gen. 

B. Beim Abschluß eines Miet- und Pachtvertrages im Jahre 19J6 wurde ver­
einbart, daß bei einem Anstieg des amtlichen - vom Statistischen Bun­
desamt veröffentlichten - Baupreisindex um 20 %. eine Vertrags­
änderWlg eintreten soll. 

Wann ist dieser Zeitpunkt eingetreten oder wann wird er eintreten? 

Zur Beantwortung dieser Frage wird zunächst aus ·der Übersicht "Bau­
preisentwicklung von 1913 bis zur Gegenwart" auf Seite 2Z dieser Ver­
öffentlichung die Indexziffer abgelesen. Für das Jahr 1956 beträgt 
sie 93,60 auf der Basis 1958 = 100. 

Dann ist 

1. die um 20% erhöhte Indexziffer zu berechnen und 

2. aus der oben genannten Übersicht zu entnehmen, ob bzw .• wann die 
20prozentigeEtjil.öhung eingetreten ist 

zu 1. 
oder 

93,69 + 20 % = 93,69 + 93 ·~3ox 20 
= 93,69 + 18,73 =, 112,42 

2..iJ..§,9 X (100 + 20) = 
100 

93169 X 120 = 112 42 
100 ' 

zu 2. Die 20prozentige Erhöhung, die mit einer Erhöhung um 
20 Punkte nicht verwechselt werden äarf, ist - wie die. 
Übersicht zeigt - zwischen Februar 1960 (109,70) und 
Mai 1960 (113,17) eingetreten. 

In diesem Zusammenhang wi·rd noch darauf hingewiesen, daß die 
Indices der Monate Februar, Mai, August und November aus Preis­
angaben für die Monatsmitte beruhen. Indices für bestimmte Stich­
tage können daher nicht angegeben werden. 

Anfragen haben gezeigt, daß die Veränderung des Baupreisindex 
nicht nur verwendet wird, um den Zeitpunkt einer Vertragsänderung 
zu bestimmen, sondern auch um Miet- oder Pachtpreise fortzu­
schreiben. Vor diesem Verfahren muß entschieden gewarnt werden, 
denn der Baupreisindex läßt nur erkennen, wie sich der Neubauwert, 
aber keineswegs wie sich der Mietwert eines Gebäudes entwickelt 
hat. 

Alle Vertragschließenden sollten daher&i.Dgehend prüfen, ob durch 
eine Preisgleitklausel, die den Mietwert mit der Entwicklung des 
Baupreisindex verknüpft, die gewünschte Sicherheit des Vertrages 
Lic~t in ihr Gegen~eil verwandelt wird • 
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Baupreisentwicklung von 1913 bis zur Gegenwart 

Beispiele 

c. Im Jahre 1935 wurde ein Wohngebäude im Gebiet der Bundesrepublik 

Deutschland errichtet. Die "Kosten der Bauten nach DIN 276 unter II.C-.1 
(August 1934)" betrugen 59 680,- RM. Aus dieser Summe und dem nach 
DIN 277 (August 1934) berechneten umbauten Raum in Höhe von 1 865 cbm 

ergab sich ein Raummeterpreis von 

.22__§80,- RM = 32,- RM/cbm 
1 865 cbm 

Welche Kostensumme (siehe 1.) bzw. welcher Raummeterpreis (siehe 2.) 

hätte zugrunde gelegt werden müssen, wenn das Gebäude in der gleichen 

Bauart und der gleichen Ausstattung im Februar 1961 gebaut worden 

wäre. 

1. Die im Jahre 1935 gültige DIN 276 (August 1934) ist inzwischen 
durch die DIN 276 (März 1954) ersetzt worden. 
Da sich die "Kosten der Bauten nach DIN 276 II.C.1 (August 1934) 11 

und die "Kosten der Gebäude nach DIN 276 A 2.1 (März 1954)"auf die 
gleichen Bauleistungen beziehen, sind beide Kostenarteninhalt­
lich voll vergleichbar. Aus' der Kostensumme von 59 680, - RM und 

den amtlichen Baupreisindices auf der Basis 1958 = 100 für Durch­
schnitt 1935 und Februar 1961 ergibt sich somit die Kostensumme 
für Februar 1961 wie folgt: 

Kosten der Gebäude im Februar 1961 

= Kosten der Bauten im Jahre 1935 x Index D 1935 
Index Februar 

= 100 

111,2e 
= 59 600,- x 

37
• 88 „ 1a4 774,02 DM. 

Die ''Kosten der ~ebäude" haben sich somit von 59 680,- RM auf rd.. 
184 775 1 DM erhctht', 

2. Das unter Zitter 1. geschilderte Verfahren der Fortschreibung kann 

bei einer Rdäh~ung ~it Raummeterpreisen nicht ohne weiteres angewe~det 

werden, weil die vor 1951 veröffentlichten Ra\lmllleterpreise durch 
Änder'Wl.g dei'' DIN' 277 '.mit den heute ermittelten Preisen für 1 cbm 

umbauten !aumta· nicht vergleichbar sind. 
Für dss olien· genannte Gebäude z.B .• ergab sich im Jahre 1935 nach 
der D!N l77 (August 1934) ein umbauter Raum in Höhe von 1 865 cbm; 
naoh der heute gült.igen DIN 277 (November 1950) würde der umbaute 
.HläWll da.gegen 1, ,,969 cbm betragen. 
Um eine# mit heutigen Raummeterpreisen vergleichbaren Wert aus dem 
Jah!' 19l5 zu eI'halten, ist es daher erforderlich, die Kostensumme 
des Jahres 1935 durch den nach der heute gültigen DIN 277 (November 

1950) berechneten umbauten Raum in Höhe von 1 969 cbm zu teilen. 

Es gilt alf1o 

berichtigter Raummeterpreis im Jahre 1935 

~Kostender Bauten bzw. der Gebäude im Jahre 1 ~) 
beriöhtigter umbauter Raum nach DIN 277 November.~1-9_5_0~) 

:a 5.2 680. - RivI, = 30 31 D"I/ b 
1 , 9 6 9 c bm ' LUV c m • 

Jedoch ohne die Kosten der in Abschnitt 1.4 der DIN 277 (November 
1950) aufgeführten (besonders zu veranschlagenden) Bauausführungen und 
Bauteil.e. 
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Dieser für das Jahr 1935 berichtigte Raurruneterpreis kann nunmehr 

wie folgt fortgeschrieben werden: 

Raummeterpreis Februar 1961 

= Raummeterpreis im Jahre 1935 x Index Februar 1961 (1958 - 100) 
Index D 1935 (19?8 = 100) 

117,28 / 
= 30,31 x 37 , 88 = 93,84 DM cbm. 

Der Raummeterpreis ist somit von 30,31 RM/cbm auf rd. 94 DM/cb~ gestiegen. 

Die nachstehende Übersicht zeigt z1rweiteren Erläuterung, welche Unter­

schiede sich bei der Berechnun·g des umbauten Raumes und der Raummeterpreise 

nach den verschiedenen Ausgaben der DIN 277 ergeben. 

!Ausgabe der umbauter 
Abweichung Raummeter-

.Abweichung 
gegenüber gegenüber 

DIN 277 Raum A.us1ra be 1 g 50 preis AusR:abe 1950 
cbm vH RM v:ey 

!August 1934 1 865 - 5,3 32,00 + 5,6 
Januar 19 36 1 865 - 5,3 32,00 + 5,6 
Okt. 1940 2 101 + 6,7 28,41 - 7,3 
Nov. 1950 1 969 - 30, 31 -

Den Zahlenbeispielen liegt ein dreigeschossiges, vollunterkellertes Wohn­

gebäude mit einer Grundfläche von 160 qm und einer Gesamthöhe aller Ge­

schosse von 15,60 m (davon 4,00 m Dachgeschoßhöhe) zugrunde; im Dachgeschoß 

ist lediglich der Treppenhauskopf ausgebaut. 1 

Es wird daher empfohlen, bei allen vor 1951 errichteten Gebäuden, die Be­

rechnung nach Ziffer 1. mit den Kosten der Gebäude durchzuführen. 
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- Bauleistungen am Gebaude 

----Erd-und Grundbauarbeiten 

-·- Rohbauarbeiten 1 
- Ausbauarbeiten 

---Haustechniache Anlagen 

PREISINDEX FUR WOHNGEBiUDE 
S.ulelatun„n am Geliäucle und Abachnitta 

19511•100 i 
log, MaBatel>-

160 . 

150 1-------------l------------+------------+----------------. 150 

13q 1--------------1------------+------------+------------ 130 

-----/.,._ ____ _ ··-
,/ 

120 +---------------,."-----------+--------------+-------------+ 120 

I 

/ 

96 
Februtr Mal August 

1959 

,, 

----------·---· i 
i 

.i 
.,/ 

Navemb.r Februar Mal August November Februtr 
1960 

110 

100 

Mal August November Februcr Mal August 

1961 1962 

STAT. IIUNDESAIIT II JO 

27 

., . 

. 
'.~-' ,, 

·' 



Logar, MaBltab 

180 

170 

160 

150 

140 

-'130 

120 

110 

100 

90 

80 

70 

60 

so 

30 

I 

/519,7 
I 

309,1, 

-

::,- ~: -25 
1913 20 

STAT, BUNDESAMT 1131 

.A 

,.J ' 

' j 

25 30 

PREISINDEX FUR WOHNGEBÄUDE 
Baupreisentwicklung Yon 1913 bis zur Gegenwart 

1958•100 

I 

/ 
/ 

t' 

) 

(· 
j 

35 ~o 45 50 
., 

55 60 

28 

65 

!,,gar. Maßatab 

' 

70 

180 

170 

160 

150 

uo 

130 

' 
120 

110 

100 

90 

80 

70 

60 

50 

40 

30 

2S 



·I 

' 1 

·! 

i, """''' , ,, 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Nr. 

14 

16 

17 

19 

20 

35 

37 

45 

. 46 

47 

52 

Typen der einzelnen Bauwerke 
A r t 

Ein- oder Zweifamiliengebäude 

· Zweigeschossiges Reihenhaus mit einer Sechsraum­
Wohnung von rd. 84 qm; 440,29'cbm ~R, 
Einbaunöbel, 4achelofen-Viertaum-Luftheizung. 

Eingeschossiges, freistehendes Wohnhaus einer Landar­
beiterstelle mit einer Sechsraum-Wohnung von rd.84 qm; 
477,50 cbm UR, Kachelofen-Vierraum-Luftheizung. 

Eingeschossiges, freistehendes Wohnhaus einer Landar­
beiterstelle mit einer Siebenraum-Wohnung von rd. 
101 qm; 
520,18 cbm UE., Kachelofen-Vierraum-Luftheizung. 

Zweigeschossiges Reihenhaus mit einer Achtraum-Woh­
nung von rd. 111 qm; 
588,68 cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung. 

1 

Eingeschossiges~ freistehendes Wohnhaus mit einer 
Sechsraum-Wohnung von rd. 100 qm; 
643, 33 -cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung .• 

Zweigeschossiges, freistehendes Wohnhaus mit zwei 
Vierraum-Wohnungen von je rd. 65 qm; 
812,60 cbm UR, Kachelofen - Vierraum - Luf~heizung. 

Zweigeschossiges Reihenhaus mit einer Vierraum­
Wohnung von rd. 77 ,qm; 
474,73 cbm UR, Einbaumöbel, Kachelofen - Vierraum -
Luftheizung. 

Zweigeschossiges Reihenhat:s mit einer Siebenraum-Woh­
nung von rd. 137 qm; 
638,64 cbm UR, Einbaumöbel, Kachelofen-Vierraum-Luft­
heizung • 
Zweigeschossiges, freistehendes Wohnhaus eines Aus­
siedlerhofes mit einer Achtraum-Wohnung von rd.148 qm; 
721,63 cbm UR, Ofenheizung. 

Eingeschossiges, freistehendes Wohnhaus eines Aus­
siedlerhofes mit einer Achtraum-Wohnung von ~d.201 qm; 
892,45 cbm UR, Zentralheizung. 

Eingeschossiges, freistehendes Wohnhaus mit ein~r Vier­
raum-Wohnung von rd. 77 qm und einer Zweiraum-Wohnung 
von rd. 43 qm; 
828,21 cbm UR 1 Einbaumöbel, Zentralheizung. 

12 56 Zweigeschossiges, freistehendes Wohnhaus eines Aus­
siedlerhofes mit einer Achtraum-Wohnung von rd. 158 qm; 
804,5S cbm UR, Zentralheizung. , 

*) Herstellungsjahr 1958 

29 



Lfd. 
Nr. 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

Typen der einzelnen Bauwerke 
11-----~-----------

Nr. 

12 

13 

18 

21 

22 

23 

24 

25 

27 

32 

33 

A r t 

Mehrfamiliengebäude 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Vierraum­
Wohnungen von je rd. 61 qm; 
1 815,82 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Fünfraum­
Wohnungen von je rd. 73 qm; 
2 123,17 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Viergeschossiges Reihenhaus mit vier Vierraum­
Wohnungen von je rd. 63 qm, vier Fünfraum-Woh­
nungen von je rd. 74 qm; 
2 534,19 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Fünfgeschossiges Reihenhaus mit fünf Zweiraum-Woh­
nungen von je rd. 51 qm, fünf Dreiraum-Wohnungen 
von je rd. 62 qm; 
2 526,33 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Zwölfgesc~ossiges Wohnheim mit 119 Einraum-Woh­
nungen von je rd. 20 qm, gemeinschaftliche Bad­
und WC-Anlage je Stockwerk; 
12 370,21 cbm UR, Einbaumöbel, Fernheizung, 
Fahrstuhl. 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Einraum-Woh­
nungen von je rd. 15 qm, fünfzehn Zweiraum-Wohnun­
gen von je rd. 30 qm, zwölf Dreiraum-Wohnungen von 
je rd. 44 qm; 
4 818,96 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit einer Dreiraum-Woh­
nung von rd. 58 qm, sechs Vierraum-Wohnungen von 
je rd. 65 qm; 
2 216,62 cbm UR, Einbaumöbel, Kachelofen-Zweiraum­
Heizanlage und Ofenheizung. 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Vierraum-Woh­
nungen von je rd. 61 qm; 
1 815,82 cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung. 

Eckgebäude bestehend aus einem fünf- und einem vier­
geschossigen Gebäudeteil mit fünf Vierraum-Wohnungen 
von je rd. 68 qm, siebzehn Dreiraum-Wohnungen von je 
rd. 54 qm, fünf Zweiraum-Wohnungen von je rd. 29 qm; 
6 769,01 cbm UR für beide Gebäudeteile, Einbaumöbel, 
Zentralheizung. 
Zweigeschossiges Reihenhaus mit einer Vierraum-Woh­
nung von rd. 70 qm und drei Fünfraum-Wohnungen von 
je rd. 81 qm; 
1 870,34 cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung. 

Zweigeschossiges Reihenhaus mit vier Fünfraum-Woh­
nungen von je rd. 90 qm; 
2 406,16 cbm UR, Zentralheizung. 
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Lfd. 
Nr. 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

Nr. 

34 

36 

38 

39 

15 1 ), 

50 

29 

28 

30 
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Typen der einzelnen Bauwerke 

A r t 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Vierraum-Woh­
nungen von je rd. 69 qm, sechs Fünfraum-Wohnungen 
von je rd. 81 qm, drei Sechsraum-Wohnungen von je 
rd. 95 qm; 
5 937,68 cbm UR, Zentralheizung. 

Dreigeschossiges Reihenhaus mit sechs Fünfraum-Woh­
nungen von je rd. 67 qm; 
2 352,84 cbm UR, Ofenheizung. 

Fünfgeschossiges Reihenhaus mit zehn Dreiraum-Woh­
nungen von je rd. 52 qm, zehn Vierraum-Wohnungen 
von je rd. 6& qm; 
5 477,59 cbm UR, Einbaumöbel, Ofenheizung. 

Viergeschossiges Reihenhaus mit fünf Zweiraum-Woh­
nungen von je rd. 39 qm, fünfzehn Vierraum-Woh­
nungen von je rd. 68 qm, vier Fünfraum-Wohnungen 
von je rd. 82 qm; 
7 586,45 cbm UR, Einbaumöbel, Kachelofen-Zweiraum­
Heizanlage und Ofenheizung. 

Bürogebäude 

Neungeschossiges Gebäude mit 368 Arbeitsplätzen in 
280 Büroräumen von insgesamt rd. 4 777 qm und drei 
Sonderräumen von insgesamt rd~ 180 qm, 
rd. 4 957 qm Gesamtnutzfläche; 
30 538 cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung, Aufzüge. 

Dreigeschossiges Gebäude mit rd. 856 qm Gesamtnutz­
fläche, die sich auf 4 Schalterhallen von 491 qm, 
14 Büroräume von ?19 qm und 3 Sonderräume von 46 qm 
verteilen; außerdem ist eine Hausmeisterwohnung von 
rd. 47 qm Wohnfläche vorhanden; , 
5 244,76 cbm UR, Einbaumöbel, Zentralheizung. 

Gewerbliche Betriebsgebäude 

Zweigeschossige Lagerhalle von insgesamt rd. 430 qm, 
vier Büroräumen von insgesamt rd. 68 qm, sieben Son­
derräumen von insgesamt rd. 173 qm, 
rd. 671 qm Gesamtnutzfläche; 
2 762 cbm UR, Zentralheizung, Lastenaufzug. 

Offene Kfz-Halle aus Stahlbeton, 
130 m lang, 14 m tief, 4,50 m hoch. 

Offene Kfz-Halle aus Stahl, 
130 m lang, 14 m tief, 4,50 m hoch. 

1) Herstellungsjahr 1954 
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Nr. Nr. 

33 40 

34 41 

35 51 

36 48 

37 54 

38 57 

39 26 

A r t 

Montagehalle aus Stahlbeton von rd. 3 036 qm und 
sechs Büroräumen von insgesamt 388 qm, 
3 424 qm Gesamtnutzfläche; 
38 056,26 cbm UR, kombinierte Heißwasser-Warmluft­
heizung. 

Montagehalle aus Stahl von rd. 3 000 qm und fünfzig 
Werkstatt- und Büroräumen von insgesamt 1 625 qm, 
4 625 qm Gesamtnutzfläche; 
53 799,93 cbm UR, kombinierte Heißwasser-Warmluft­
heizung. 

Industriegebäude der Textilindustrie mit zwei Haupt­
und dreizehn Nebenfabrikationsräumen von insgesamt 
1 279 qm, zweiundzwanz'ig Büro- und Sonderräumen von 
insgesamt 437 qm, Kantine und Küche von insgesamt 
111 qm, einer hausmeisterwohnung von rd. 71 qm, einem 
Heizungsgebäude mi·~ Nebenräumen von insgesamt 126 qm, 
1 954 qm Gesamtnutzfläche; 
9 278,65 cbm UR, Zentralheizung und Klimaanlage. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Wirtschaftsgebäude eines Aussiedlerhofes mit Großvieh-, 
Schweine- und Jungviehstall, Futtertenne, Getreidespei­
cher, Milchkammer, Futterküche, Pkw- und Schlepper­
garage von insgesamt rd. 843 qm; 
5 476,12 cbm UR. 

Wirtschaftsgebäude eines Aussiedlerhofes mit Groß­
vieh-, Schweine- und Jungviehstall, Futtertenne, 
Getreidesneicher, Milchkammer und Futterküche von 
insgesamt rd. 687 qm; 
3 249,62 cbm UR. , 

Wirtschaftsgebäude eines Aussiedlerhofes mit Großvieh-, 
Schweine- und Jungviehstall, Futtertenne, Getreide­
speicher, Milchkammer und Futterküci.1e von insgesamt 
rd. 413 ,qm; 
2 756,29 cbm UR. 

Gemischt genutzte Gebäude 

Zweigeschossiees, freistehendes Wohn- und Geschäfts­
haus. Der Wohnteil hat eine Dreiraum-Wohnung von rd. 
52 qm, eine Vierraum-Wohnung von rd. 49 qm, eine Sechs­
raum-1fohnung von rd. 144 qm; 245 qm Gesamtwohnfläche. 
Der gewerblich-genutzte Teil umfaßt ein Caf~ von rd. 
143 qm, eine Backstube von rd. 37 qm.und ein Mehl­
lager von rd. 24 qm; 204 qm Gesamtnutzfläche. 
2 154,06 cbm UR, Zentralheizung. 
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PREISE- LtJHNE-WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich in 16 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint 1ährlich mit den Monatszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) für das abgelaufene Jahr und 

den Durchschnitten !ur die Jahre seit 1950 sowie monatlich mit den neuesten Zahlen. 

Reihe 2: Preise und Premndex ausgewählter Grundstoffe 
Diese Reihe erscheint jahrl1ch mit Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwa 200 Meßziffern) sowie monatlich nur 

mit Pre1sind1ces. D1a Monatshefte wurden bis Marz 1960 in dar Arbaitsrei~e Vl/2 der Stahshsdieo Berichte herauseegeben. 

Reihe 3: Preise und Preisindices für industrielle Produkte 

Die Reihe (etwa 500 monatlich errechnete Meßziffern) wird voraussichtlich 1961 mit den Monats- und Jahreszahlen seit 1950 

erscheinen und soll 1ahr11ch tortgesetzt werden. Ab August 1%0 erscheinen Monatshefte als Fortsetzung des fruheren Sta­

tistischen Berichtes Arbe1tsre1he V1/6. 

Reihe 4: Preise und l're1smd1ces für die Land- und Forstwirtschaft 
D1e Reihe (etwa 350 Mellz1ttern) enthalt die Indices der i:rzeugerpreise land- und forstwirtschaftlicher Produkte sowie 

a1e der Einkautspre1se londwirtschaltl1cher Betriebsmittel und 1st erstmalig fur die Jahre und Monale (z. T. Vierteljahre) 

von 1950 b1S l9aöt59 herous9e11eben worden. ~1e wird 1ahrl1ch fortgesetzl. Als Erganzung erschienen bis Juli 1960 monatlich 

die Arbe1tsre1hen Vl/6 und Vl/7 der Stot1st1schen Berichte, die ob August 1960 durch Monatshefte zu PLW Reihe 4 ersetzt 

werden. 

Reihe 5: Meßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für BaL1werke 
Die v1ertel1ahrlich erscheinende Reihe bringt Meßziffern für Baule,stungsp1 eise, Preisindices für Bauarbeiten verschiedener 

Bauwerke wie z. B. Wohngeboude (bn- und Mehrtamal1engebaude) und 1'1chlwohngeboude (Bure-, gewerbliche Betriebs-, 

landwirtschattl1che Betriebs- und gemischt genutzte Gobauae). bne Erwe1t,·rung durch Indices !ur verschiedene Straßenarten 

1st vorgdsehen. U1e Hetre entha1ren aul)erdem das Verzeichnis der l<egi~lle1stungen, Baubeschreibungen und Wagungs 4 

schema1a tur die e,nze1nen Bauwerkstypen. D1e Reihe erscheint als Fortsi,lzung der fruheren Stati•l1schen Berichte Vl/ll. 
Jectem Helt geht ein Vo1 bericht voraus. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
Neben den monatlichen Landes- und Bundesdurchschn1ltspre1sen für rucd 300 Waren und Leistungen und den Bundes­

durchschnitten !ur etwa 55 bis 60 Waren und Leistungen sowie einigen bundeseinheillichen Tarif- und Gebuhrenscitzen 

enthall da• Jahreshett dieser Reihe die monatliche Enrwicklung des Preisindex tur die Lebenshaltung (gegliedert nach 

Bedarh- und Warengruppen sowie Waren) und des Index der Einzel ,andelspreise (gegliedert nach Branchen sowie 

Warengruppen und Waren). Ferner sind Ubers1chten aulgenommen, du, die Streuung der Preise fur die Lebenshaltung 

an eonem Stichtag erkennen lassen. Als Erganzung wird außerdem ma11atl1ch ein Heft mit den neuesten Berechnungs­

ergebnissen zum Pre1sind~x tur die Lebenshaltung und zum Index der Einzelhandelspreise sowie mit Bundesdurchschnitts· 

preisen und e1~ kurzgelaßier Vorbericht herous9egeben. Außerdem ersehe, nt wochentl1ch noch eine Ausgabe mit den Meß­

ziffern der Verbraucherpreise aus9ewahlter Nahrungsmittel in den Landeshauptstadten. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
D1e l<.e1he er.che1nt viermal 1m Jahr. Sie gibt Ausku nfl über Preise im Eisenbahnverkehr, in der See- und Binnenschiff­

fahrt und 1m Lutlverkehr (3.50 Verkehrsrelationen uad 60 Indexreihen), 1iberw1egend mit Monatszahlen. 

Reihe 8. Großhondelspreise im Ausland 
V1ertel1ahrhch mit Zahlen fur die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hefte in monatlichem Abstand. 

Teil 1. Nahrungs- und Genußm11iel, Technische Ole u. a. (etwa 75 Wcren in 540 Preisreihen). 

Ted II, Text1l1en, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u. ö. (etwa 65 Waren in 540 Preisreihen). 

Teil 111, Kahle, Metal:e, Chem1kal1en, Kunststoffe u.ä. (etwa 100 Wan,n in 540 Pre,sre1hen). 

Als aktuelle Berichte werden monatlich die Hefte • Weltmarktpreise 1Jusgew6hlter Waren· herausgegeben, die eine 
Auswanl aus den Teilen 1-111 enthalten. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Du, Reihe erscheint v1ertel1cihrhch mit Zahlen für die letzten 15 Monate (mehr als ,4() Länder mit etwa 1600 Preisreihen 
und Pre1stnd1ces tUr die Lebenshaitung m etwa 100 LClndern}. 

Reibe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltunu 
Der Bericht erscheint 1n ausfuhrlicher Form einmal 1ohrl,ch und enthal onternat1onale Kaufkraftvergleiche (Verbraucher­

geldparilatenJ der ausland1schen Wahrungen 1m Verl1altn1s zur RM, Div als Ergebnisse von Pre1svergle1chen fur Waren und 

U1enstl1;;1slungen oer Lebenshaltung im long1ahr1gen Uberbl1ck. Bisher wurden Vergleiche mit uber 40 Landern durchgefuhrt. 

Daneben er)cheint ein monatlicher Bericht in der g!e1dlen Reihe zur aktuellen Unterrichtung, der 1eweils neuere Fort­

rechnungsergebnisse bzw. die trgebn1sse neu berechneter Pre1svergle1che enthält. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
Eine Loseblallsammlung, die im Mai und November eines jeden Jahns auf den neuesten Stand gebracht wird und sich 

in Teil I fur Arbeiter und Teil II für Angestellte gliedert, enthält Lohnsätze aus 341 und Gehaltssätze aus 126 Tarifver­

trägen. Es werden Zeitlohnsätze der höchsten tariflichen Altersstute und Monatsgehälter (Anfangs- und Endgehälter) für 

ausgewohlte Lahn- bzw. Gehalts9ruppen sowie .Wichtige tarifliche Retielungen· dargestellt. Als Teil III ersd1e1nt v1ertel­

jahrl1ch ein Heft, das die v1ertel1ahrl1chen Entw,cklungsreihen des Index der Tariflöhne und -gehälter sowie der tariflichen 

Arbe1tsze1ten in der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen enthält. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt 1ohrl1ch in 2 Heften (Heft 1, Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, Streiks und A~ssperrungen. im 

Ausland; Heft 2, Ta,1flohne und Lohnindices in ausgewählten Ländern: Angaben über Arbe1tnehmerverd1enste, tarifliche 

lohn- und Gehaltsscitze, Lohni.1dices, Arbe1tsze1ten, Streiks und Ausspe,·rungen im Ausland. Neben Tabellen enthält er be­

griffliche und methodische Erläuterungen zu den Statistiken der emzelnEin Länder. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Jährlich wird 1n zwei Teilen über die Entwicklung der monatlichen Einnahmen und Ausgaben sowie des Verbrauchs von 

Lebensmitteln in V1er-Personen-Arbe1tnehmerhaushalten einer mittleren (le1I I) sowie Zwei• und Dre1-Personen-Haushalten von 

Renten- und Fürsorgeempfangern einer unteren Verbrauche.rgruppe (Teil II) berichtet. D1e Hefte enthal_ten Zahl~n für die ei!:'­
zelnen Monate de· Kalendeqahres sowie für die Monate ,m V1ertel1ahres- und Jahresdurchschn11t mit Vergleichszahlen !ur 

fruhere Erhebungs1ohre. A,s Ergänzung zu Teil I erscheinen drei Viertel1ahreshefte mit Angaben für die einzelnen Monate 

der V1erlel1ahre sowie der Monate 1m V1ertel1ahresdurchschnill. Außerd~.m werden in Sonderheften die Ergebn1_sse van Ja_h­

resunlersuchungo1. für Haushalle verschiedener Bevolkerungsgruppen veroffentl1cht, von denen Sonderheft ] uber Arbeit­

nehmerhaushalte 1949 und 1950151 sowie Sonderheft 2 über Rent,nerhau,,halle 1951/52 inzw,schen erschienen sind. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste der Landwirtschaft 
Eine halbtährloch für die Berichtsmonate März und September, ab 1959 jährlich fOr den Manat September, erscheinende Reihe 

enthält die durchschnittl1chen Brullobarverdienste ausgewählter Arbeitergruppen und die durchschnilllichen Arbeitszeiten der 

Arbeiter 1m Stundenlohn in Betrieben m,t einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von 20 und mehr Hektar. Auch Indices werden 

berechnet. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erscheint vierteljährlich - erstmalig mit Angaben für Februar 1957 - und bringtd·eweils für den millleren Monat 

des Quartals Angaben über die durchschnittlich bezahlten Wochenarbeitsstunden, Brutlos tu~ en- und Bruttowochenverd1enst_e 

der Arbeiter und die Monatsverdienste der Angestellten 1n 56 Wirtschaftsgruppen, gegliedert nach Geschlecht und Lei­

stungsgruppen 1m Bundesgebiet und 1n den einzelnen Ländern. Auch Indices werden berechnet. Die Ergebnisse vor Februar 

1957 wurden ,n der fruheren Reihe lO .Arbeiterverdienste• veröffen tlicnt. 

Reibe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Die Reihe erscheint halb1ährlich, erstmalig mit Angaben für Novemb,,r 1957. 
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